
Kindermusical 
„Aktion Arche“

Im Gottesdienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Güglingen präsentiert der Kinder-
chor „Notenhüpfer“ aus Sielmingen am
Sonntag, 19. Juli, um 9.30 Uhr in der Mauri-
tiuskirche das Kindermusical „Aktion Arche“.

Rund 35 Kinder haben seit Anfang diesen Jah-
res unter der Leitung von Gaby Purucker und
Tabea Alber dieses Musical einstudiert. Sie
erzählen mit verschiedenen Elementen aus
Musik, Theater, Tanz und Choreographie in
etwa 45 Minuten die spannende Geschichte
der Arche.
Immer wieder faszinierend, was da passiert
ist: Die Arche mit den Tieren, Noah mit sei-
ner Familie und über allem steht leuchtend
der Regenbogen.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen und die „Notenhüpfer“ aus Sielmingen
laden zu diesem Kindermusical herzlich ein.

Sommerkonzert 
„Unvergängliche Melodien“

Am Sonntag, 19. Juli, veranstaltet der Gesang-
verein Frauenzimmern in der Riedfurthalle in
Frauenzimmern ein Sommerkonzert unter
dem Motto „Unvergängliche Melodien. Neben
dem Chor Classic treten an diesem Abend so-
wohl die Damen des „Belcanto“ als auch die
„Barber Boys“ aus Kleingartach  und die Bam-
binos „Fantadu“ auf, die das Kindermusical
„Gänseblümchen“ präsentieren werden.

Reminiszenzen an unvergängliche Ever-
greens der 50er- und 60er-Jahre, in der lei-
denschaftliche und gefühlsvolle Melodien
die Empfindungen der Menschen sensibili-
sierten, stehen im Mittelpunkt dieses Abend-
konzerts. „True Love“, „Moon River“ sind
stellvertretend für viele andere unvergängli-
che Ohrwürmer genannt, die an diesem
Abend wehmütige Erinnerungen an die klas-
sische Unterhaltungsmusik eines Cole Por-
ters, Henry Mancini, an Bing Crosby, an Grace
Kelly wachrufen werden. 
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Um anfallende Unkosten decken
zu können, wird um eine angemessene finan-
zielle Unterstützung gebeten.

Was ist sonst noch los?

Die Realschule Güglingen hat für Freitag
ihre Entlassfeier in den Kalender geschrie-
ben. Die Veranstaltung findet in der Eibens-
bacher Blankenhornhalle statt.

Bei der Evangelischen Kirchengemeinde
Güglingen wird der Gottesdienst in der
Mauritiuskirche am Sonntag vom Kinder-
chor „Notenhüpfer“ aus Sielmingen musi-
kalisch umrahmt. Was Sie dabei erwartet,
haben wir auf die Titelseite der heutigen
RMZ-Ausgabe gestellt.
Die Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld

lädt am Sonntag zur „Kirche im Grünen“ ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Leon-

bronn hält am Sonntag einen ökumeni-
schen Ernte-Bitt-Gottesdienst.

Der Gesangverein „Liederkranz“ Frauen-
zimmern veranstaltet am Sonntag ein
„Sommerkonzert“ in der Riedfurthalle in
Frauenzimmern. Alle notwendigen Infor-
mationen zu dieser Veranstaltung haben
wir auf die Titelseite der heutigen RMZ-
Ausgabe gestellt.

Die Katharina-Kepler-Schule veranstaltet
am Mittwoch ihre Entlass-Feier in der Güg-
linger Herzogskelter.

Und dann geht es so langsam aber sicher
auf die Schulferien und die Urlaubszeit zu.
Schon jetzt wollen wir darauf hinweisen,
dass es bei der „Rundschau Mittleres Za-
bergäu“ kein Sommerloch gibt – die RMZ
erscheint auch in der Ferien- und Urlaubs-
zeit jede Woche.

Wer seine Planungen für die Urlaubszeit
schon gemacht hat und weiß, dass man zu-
hause bleibt, dem können wir beispielswei-
se empfehlen, das 9. Güglinger Weinbrun-
nenfest im Deutschen Hof zu besuchen. 
Von Samstag bis Sonntag (25. bis 27. Juli)

lädt die Veranstalter-Gemeinschaft ein –
Gastronomen, heimische Weinerzeuger und
Vereine sind wie immer dabei und bieten
neben unterhaltendem Programm kulinari-
sche Besonderheiten.
Auch die Werkskapelle Layher bietet zu Be-

ginn der Sommerferien ihr „Waldfest“ un-
terhalb der Burgruine Blankenhorn in Ei-
bensbach – und zwar am Sonntag, 
2. August.
Also: Termine vormerken, wenn man den
Urlaub zuhause verbringt …
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Kindergarten „Herrenäcker“ feiert Geburtstag
Grund zum Feiern gibt es beim Kindergarten „Herrenäcker“ in Güglingen. Die städtische Ein-
richtung kann heuer auf ihr 15-jähriges Bestehen zurückblicken und lädt auf Sonntag, 19.
Juli, zum Geburtstag ein.
Ab 14 Uhr hat man die Möglichkeit, alle Räumlichkeiten und Einrichtungen bei einem Rund-
gang kennenzulernen. Dabei sollen auch neue und aktuelle Konzepte der Kindergartenarbeit
vorgestellt werden.
Offiziell werden die interessierten Gäste und Besucher um 14.30 Uhr von Kindergartenleiterin
Susanne Bohn und Bürgermeister Klaus Dieterich begrüßt. Bei dieser Gelegenheit wird auch der
„Felix“ vom Zabergäu-Sängerbund für die musische Arbeit im Kindergarten verliehen.
Ab 15.15 Uhr ist dann die Kaffee- und Kuchentafel gedeckt. Man kann parallel dazu durch
die Ausstellung von Kinder-Werken schlendern, dazu die eigens eingerichtete Bewegungs-
Baustelle für Kinder besuchen, verschiedene Mitmach-Aktionen aktiv begleiten oder sich beim
Kinder-Schminken mit abwaschbarem Outfit verändern lassen.
Der Elternbeirat kümmert sich mit Eltern der Kindergartenkinder um das leibliche Wohl aller
Gäste und möchte mit dem Erlös dieses Festes dazu beitragen, dass das „Kässle“ so gefüllt
wird, um sich „besondere Wünsche“ für die Kindergartenarbeit erfüllen zu können.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 18. Juli, Frau Rosa Kulbarts, Hindemith-
weg 10, zum 70.
Am 19. Juli; Frau Anneliese Rappold, Im Wein-
berg 22, zum 81.
Am 19. Juli; Herrn Friedrich Bischoff, Heigelins-
mühle 16, zum 71.
Am 20. Juli; Frau Erika Häußermann, Sonnen-
rain 41, zum 80.
Frauenzimmern
Am 19. Juli; Frau Lore Hack, Brackenheimer
Straße 19, zum 75.
Am 20. Juli; Herrn Dieter Kühner, Schafgasse 3,
zum 70.
Pfaffenhofen
Am 21. Juli; Herrn Robert Schuster, Vogelsang-
straße 4, zum 79.
Weiler
Am 22. Juli; Herrn Walter Thüringer; Schulstra-
ße 5, zum 78.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,
Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Brak-
kenheim – zur Verfügung. Rufnummer 19222 (im
Festnetz ohne Vorwahl). An den Werktagen
(montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr) werden
die Patienten auch weiterhin durch die Ärzte-
schaft des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu
versorgt. 
Dieser Notdienst ist wie bisher unter der Tele-
fon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Freitag, 17. Juli
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Samstag, 18. Juli
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Sonntag, 19. Juli
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Montag, 20. Juli
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Dienstag, 21. Juli
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Mittwoch, 22. Juli
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Donnerstag, 23. Juli
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Freitag, 24. Juli
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 19. Juli 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16
Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30-18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-
barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags 11 – 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle 
17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

Hafenstraße 67 (nahe Audi/Kolbenschmidt) 
kostenlos abgeben.
Öffnungszeiten sind: dienstags 16:30 bis 19:00
Uhr, freitags 14:00 bis 17:00 Uhr und samstags
9:00 bis 13:00 Uhr.
Altmedikamente zum Hausmüll: Alte und ver-
fallene Arzneimittel werden, wenn sie nicht
eingenommen, sondern entsorgt werden, nicht
gefährlicher. Die in Altmedikamenten enthalte-
nen Substanzen bauen sich in der Regel biolo-
gisch ab. Deshalb können Altmedikamente
grundsätzlich zum Hausmüll gegeben werden.
Wichtig ist, dass Sie Arzneimittel sicher vor un-
befugtem Zugriff, vor allem vor Kindern, aufbe-
wahren und entsorgen.
Deshalb:
• Kaufen Sie Arzneimittel nur in der Menge, die

auch benötigt und verbraucht wird. Horten
Sie keine Arzneimittel!

• Trennen Sie die Altmedikamente von der Ver-
packung!
Die Verpackungen gehören in die entspre-
chenden Sammelsysteme (Recyclinghof,
Glas- und Papiercontainer etc.).

• Altmedikamente können – im übrigen Abfall
untergemischt – in die graue Restmülltonne
geworfen werden.

• Sorgen Sie dafür, dass Kinder und Unbefugte
keinen Zugriff auf Altmedikamente haben!

Haushaltsbatterien und Autobatterien werden
in den jeweiligen Verkaufsstellen zurückge-
nommen. Wer eine Autobatterie im Handel
kauft und dabei keine gebrauchte zurückgibt,
muss ein Pfand in Höhe von 7,50 € bezahlen.
Haushalts- und Autobatterien können auch bei
der Schadstoffsammlung und bei der Schad-
stoffsammelstelle Neckarsulm abgegeben wer-
den. Auf den Recyclinghöfen werden nur Haus-
haltsbatterien angenommen, keine Auto-
batterien. 
Landratsamt Heilbronn, 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Mitteilung des Landratsamts 

Mädchen-Street-Dance-
Contest 2009
Das Kreisjugendamt bietet jährlich einen Wett-
bewerb für Mädchentanzgruppen in zwei Al-
tersklassen an. In diesem Jahr geht der Wettbe-
werb am 25. Juli ab 12 Uhr in Wüstenrot bei der
Burgfriedenhalle Neuhütten, Öhringer Straße
80, über die Bühne. Organisiert wird die Veran-
staltung von Mädchen aus Wüstenrot in Zu-
sammenarbeit mit der Kreisjugendpflege des
Landratsamts, dem Jugendreferat Wüstenrot
und der Schulsozialarbeit Wüstenrot. 
Das Angebot richtet sich an tanzbegeisterte
Mädchen und junge Frauen zwischen 12 und 25

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000

Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255

Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

Sammlung von Schadstoffen
aus Haushalten
Der Landkreis Heilbronn sammelt am Samstag,

dem 18.07.2009, an folgenden Stellen kosten-

los schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten:

10.00 – 10.30 Uhr in Pfaffenhofen, Platz beim

Gemeindezentrum Pfaffenhofen

11.00 – 12.30 Uhr in Güglingen, Parkplatz

Weinsteige (Festplatz)

Die Sammelaktion findet einmal im Jahr statt

und soll verhindern, dass umweltgefährdende

Stoffe in den Hausmüll oder über die Kanalisa-

tion zur Kläranlage gelangen. Bringen Sie des-

halb Ihre schadstoffhaltigen Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen zu den genannten

Sammelstellen. In erster Linie ist an folgende

Abfälle gedacht:

• Pflanzen- und Holzschutzmittel

• Gifte, Säuren und Laugen

• Farb- und Lackreste, Verdünner

• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe

Nicht angenommen werden z. B.:
• Seife, Waschmittel

• Abfälle aus Gewerbebetrieben

• ausgehärtete Dispersionsfarbreste (Sie gehö-

ren in die Restmülltonne. Die leeren Kunst-

stoffeimer mit grünem Punkt nimmt der ört-

liche Recyclinghof entgegen, wenn sie

zumindest spachtelrein gesäubert sind.)

• Gebinde größer als 50 Liter

Die Schadstoffe müssen persönlich abgegeben

werden. Wer außerhalb der angegebenen

Sammlungszeiten Abfälle auf den Sammelplät-

zen abstellt, handelt verantwortungslos und

leistet möglichen Unfällen Vorschub, z. B. wenn

Kinder mit abgestellten Abfällen spielen.

Abfälle, die nicht verwertet werden können,

werden in einer Sonderabfallentsorgungsanla-

ge schadlos beseitigt. Außerdem können Sie das

ganze Jahr über schadstoffhaltige, häusliche

Abfälle bei der stationären Schadstoffsammel-

stelle des Landkreises Heilbronn in Neckarsulm,
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Termine

Freitag, 17.7.: Realschule Güglingen – Entlassfeier in der Blankenhornhalle Eibens-
bach

Samstag, 18.7.: Schadstoff-Sammlung in Güglingen und Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Krabbelgottesdienst

Sonntag, 19.7.: 15 Jahre Kindergarten „Herrenäcker“ Güglingen
Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern – Sommerkonzert
Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld – Kirche im Grünen
Evangelische Kirchengemeinde Leonbronn – Ökumenischer Erntebitt-
Gottesdienst

Mittwoch, 22.7.: Katharina-Kepler-Schule Güglingen – Schulentlassfeier in der Her-
zogskelter



Jahren, die bereits in einer Tanzgruppe aktiv
sind, eine Mädchentanzgruppe gründen möch-
ten und ihre Choreographie vor Publikum prä-
sentieren wollen. Voraussetzung ist ein einstu-
dierter Tanz, eine verbindliche Anmeldung und
eine Anmeldegebühr von 5,- Euro pro Tänzerin.
Es gibt Preise zu gewinnen. 
Teilnehmerinnen und tanzinteressierte Gäste sind
herzlich willkommen. Für Kulinarisches ist ge-
sorgt.  Anmeldungen und Infos gibt es beim Land-
ratsamt unter Telefon 07131/994-459 oder per
Mail: petra.maier@landratsamt-heilbronn.de

Kooperation Erlebnispark Tripsdrill und HNV

Mammut-Ticket zum
Tripsdrill-Jubiläum
Am kommenden Sonntag, 19. Juli, feiert der Er-
lebnispark Tripsdrill sein 80-jähriges Jubiläum.
Wer zum Geburtstagsfest gratulieren möchte
oder der neuen Holzachterbahn „Mammut“
einen Besuch abstatten will, kommt an diesem
Tag besonders günstig mit Bus und Bahn in den
Park. Das Kombi-Ticket des HNV für bis zu fünf
Personen macht’s möglich: Besucher können
aus dem HNV-Gebiet anreisen, mit der Linie 662
direkt zum Erlebnispark fahren und alle 100 ori-
ginellen Attraktionen nutzen.
Mit dem Bus direkt ins Vergnügen ...
Zum 80. Jubiläum erwartet die Besucher eine
Reise zu den Ursprüngen des Erlebnisparks. Mit
von der Partie sind viele Überraschungsgäste
aus vergangenen Tagen, traditionelle Tänze,
eine Oldtimer-Ausstellung und vieles mehr.
Grund zum Feiern hat in diesem Jahr jedoch
nicht nur der Erlebnispark Tripsdrill, sondern
auch jeder „Mammut“- Fan, der zur Geburts-
tagsfeier mit Bus oder Bahn aus Richtung Heil-
bronn anreist – mit der Linie 662. 
Am Sonntag, 19. Juli – dem Geburtstags-Akti-
onstag – bieten der HNV und der Erlebnispark
Tripsdrill das Mammut-Ticket an: Hin- und
Rückfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
aus dem ganzen HNV-Land inklusive Eintritt in
den Erlebnispark Tripsdrill. 
Das Kombiticket kostet nur 55,00 € und ist gül-
tig für bis zu 5 Personen. Über 70,- € kann man
somit gegenüber dem Einzelpreis sparen. Die-
ses Angebot gilt nur am Aktionstag und für Per-
sonen, die tatsächlich mit dem Bus anreisen. 
Nähere Informationen gibt es rund um die Uhr
auf www.h3nv.de. Natürlich werden am Erleb-
nis-Wochenende zusätzliche Busfahrten der
Linie 662 angeboten, die sonst täglich verkehrt.
Sie fährt von Heilbronn über Brackenheim di-
rekt nach Tripsdrill. 
Bei den über 100 originellen Attraktionen im Er-
lebnispark Tripsdrill ist für die ganze Familie
etwas dabei. Während die Jugend rasant durch
die neue Holzachterbahn „Mammut“ brettert,
können Mama und Papa gemütlich durch die
Dorfstraße mit ihren urigen Fachwerkhäusern
bummeln. Im Anschluss wird es spritzig: beim
Waschzuber-Rafting geht es feucht-fröhlich
den tosenden Wildbach hinab – vorbei an Was-
serfällen, Strudeln und Stromschnellen. Für
Spannung und Abwechslung sorgen die Bade-
wannenfahrt zum geheimnisvollen Jungbrun-
nen oder die Achterbahn „G’sengte Sau“.
Übrigens: Wer im Erlebnispark Tripsdrill zwölf
Monate lang abwechslungsreichen Spaß erle-
ben möchte, lässt sich das Mammut-Ticket ein-
fach am Besuchstag auf den Tripsdriller Jahres-
Pass anteilig anrechnen.

welche Glanzlichter die Region über den Blu-

mensommer hinaus besuchenswert machen.

Unsere aktuellen Veranstaltungshinweise und

Gastronomieangebote interessierten vor allem

die einheimischen Gäste.

Bis zum 26. Juli haben Sie noch Gelegenheit, sich

von der blühenden Poesie inspirieren zu lassen.

Das ausführliche Blumensommer-Programm

finden Sie unter www.blumensommer.de.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str.

36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/93325, Fax:

933526, E-Mail: info@neckar-zaber-touris-

mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 

ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 

10 – 13 Uhr.

Sirenen-Probealarm 
am 27. Juli
Die Sirenen in den Landkreisgemeinden werden

am Montag, dem 27.07.2009, zwischen 9.00

und 12.00 Uhr, überprüft.

Nach Auslösung des Probesignals durch die

Feuerwehrleitstelle Heilbronn ertönt ein 12 Se-

kunden langer, gleichbleibend hoher Dauerton. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburt
Am 29. Juni 2009 in Bietigheim-Bissingen;
Alexandru Erich Ivan, Sohn des Ionel Ivan und
Maria Ivan geb. Capatiha, Güglingen-Eibens-
bach, Eibenstraße 12.
Pfaffenhofen

Geburten:
Am 22. Juni 2009 in Heilbronn, Zeynep Kus,
Tochter des Adem Kus und Miyase Kus geb. Kac-
maz, Pfaffenhofen, Brackenheimer Str. 19;
Am 7. Juli 2009 in Mühlacker, Noah Weeber,
Sohn des Albrecht Weeber und Sabine Weeber
geb. Jaißle, Pfaffenhofen, Obere Gehrnstr. 13.

Eheschließung
Am 11. Juli 2009 in Pfaffenhofen; Volker Hall-
mansecker und Ramona Kurkui, Pfaffenhofen,
Seestr. 7.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Sternenfels präsentiert sich im Naturpark-
zentrum
Als „Sandbauernpaar“ präsentieren Inge und

Dieter Hagenbucher am 18./19. Juli die Strom-

berggemeinde Sternenfels kompetent, mit vie-

len kreativen Ideen und einem stets freundli-

chen Gesicht. Im Mittelpunkt stehen Geschichte

und Geschichten rund um den Stubensandab-

bau. Dazu kredenzt die WG Sternenfels Weine

aus den Rebhängen um das Sandbauerndorf.

Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-

schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-

klinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815.

www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de

info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Wer will schöne Blumen sehn – der muss
schnell nach Nordheim gehn!
Das sagte sich auch der Neckar-Zaber-Touris-

mus e. V. und war gleich am gut besuchten Er-

öffnungswochenende vor Ort. Poesie und Natur,

das so gelungen umgesetzte Blumensommer-

Motto, findet sich auch in der gesamten 

Neckar-Zaber Region wieder. 

Literarische Spurensuche mit Hölderlin und

Heuss oder Radeln und Wandern in herrlicher

Weinlandschaft – wir zeigten den Besuchern,
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Bürgerbeteiligung an der Dorfentwicklung Frauenzimmern
Nach dem Abbruch des Wohngebäudes an der Ecke Mühlgasse/Brackenheimer Straße ist beab-
sichtigt, das Gelände in der Frauenzimmerner Ortsmitte neu zu gestalten.



Am Montag, 27. Juli, 18.00 Uhr, trifft man sich in
der Frauenzimmerner Ortsmitte bei der Bushalte-
stelle, besichtigt die freigelegten Flächen und
berät zusammen mit der Planungsgruppe Kölz
(Ludwigsburg), welche Veränderungen in diesem
Bereich möglich sind. Im Anschluss an den Vor-
Ort-Termin geht es in den Saal des Gasthauses
„Zum Ochsen“ in Frauenzimmern. Dort wollen die
Fachleute vom Ludwigsburger Architektenbüro
zusammen mit interessierten Einwohnern über
vorab entwickelte Planvarianten diskutieren.
Die Stadt Güglingen lädt herzlich zu dieser Bür-
gerbeteiligung ein. Bitte merken Sie sich den
Termin vor: Montag, 27. Juli, 18.00 Uhr – Orts-
mitte Frauenzimmern!

DSL-Versorgung Eibensbach:
Ein kleiner Fortschritt … 
In der letzten Ausgabe des Amtsblattes muss-
ten wir die Bürger in Eibensbach davon unter-
richten, dass von Seiten der Telekom keine In-
formationen zu bekommen sind wie es mit dem
weiteren zeitlichen Ausbau der DSL-Versorgung
vorangeht. Ein vierwöchiger Baustopp an der
Telekombaustelle Güglinger Straße Ecke Wolfs-
buschweg und Bannholzstraße hatte uns zu
dieser Zwischeninformation bewogen. Zwi-
schenzeitlich hat die Telekom reagiert und teilt
uns mit, dass die Deutsche Telekom nun kurz vor
Einschaltung ihres Netzes unter Einsatz der re-
lativ neuen „Outdoor Deaslam Technik“ steht.
Diese ermöglicht eine wesentlich verbesserte
Versorgung mit bis zu 16 MBit/sec.
Um die zeitnahe Umsetzung der Einschaltung
zu forcieren, bietet die Telekom folgende Maß-
nahmen an:
- Geschulte Mitarbeiter vor Ort besuchen die

Kunden zur individuellen Beratung.
Haushalte, bei denen niemand angetroffen
wird, bekommen eine Benachrichtigungskar-
te mit Rückrufnummer des Vertriebsberaters.
(Bitte nicht mit Werbung verwechseln).
Auch Bestandskunden sollen sich melden, da
sie nicht automatisch auf die neue Technik
aufgeschaltet werden.
Die Mitarbeiter weisen sich mit dem Unter-
nehmensausweis aus.

- Unter der extra geschalteten Hotline 0711/
9994254 können auch Termine vereinbart
werden.

- Beginn der Vor-Ort-Aktion der Telekommitar-
beiter war am 08.07.2009

Die Aktion wird von der Stadt Güglingen aus-
drücklich unterstützt. Nutzen Sie die Chance
sich individuell beraten zu lassen.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen können
Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen. 
Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Unser nächster Treff findet nicht Dienstag statt,
sondern ausnahmsweise Mittwoch, den
22.07.09, mit Herrn Schuler und seinen Musik-
schülerinnen!

PAVILLON
Gartacher Hof

Mangels Teilnehmer finden nicht statt: Wasser-
untersuchung am Nachmittag und Klassische
Kreisspiele, beim Angebot der Vereine das Mäd-
chenfußball.
Wir wünschen euch viel Spaß bei der 24. Güg-
linger Ferienwoche!

Sporthallen und Schulräume
geschlossen
In den Sommerferien sind die Städtische
Sporthalle in Güglingen, die Blankenhornhalle
in Eibensbach und die Riedfurthalle in Frauen-
zimmern vom 30. Juli 2009 bis 13. September
2009 (je einschließlich) für den Sport- und
Übungsbetrieb geschlossen.
Auch die Schulräume, die von verschiedenen
Vereinen und Organisationen für ihre Übungs-
zwecke im Stadtgebiet benutzt werden, sind in
diese Regelung mit eingebunden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten.

„Tour de Ländle“ radelt durch
Güglingen
Am Donnerstag, 6. August, werden bei der „Tour
de Ländle“ rund 3.000 Radfahrer durch Frauen-
zimmern und Güglingen kommen. 
Im vergangenen Jahr hat die „Tour“ Mittagsrast
in Güglingen gemacht – dieses Jahr kann man
die Pedaleure auf der Etappe von
Backnang/Aspach nach Bretten nur im Vorbei-
fahren bewundern.
Aller Voraussicht nach rollt der Radler- und Be-
gleit-Tross am 6. August gegen 13 Uhr durch
Frauenzimmern und gegen 13.05 Uhr durch
Güglingen.
Die Tourleitung hat einen Wettbewerb ausge-
lobt und ermuntert die Einwohner entlang der
Strecke, die Tour-Teilnehmer mit großem Spek-
takel in Empfang zu nehmen. 
Dies kann in Form von lautstarker Begrüßung,
mit Blasmusik örtlicher Vereine, mit Plakaten
oder in anderer Form geschehen.
Die Fernseh- und Radioleute von SWR 4 beglei-
ten die Tour – und berichten dann über den ori-
ginellsten Durchfahrtsort entlang der 22. Tour
de Ländle. 
Am Ende der Tour werden die zehn originellsten
Durchfahrtsgemeinden auf den Internet-Seiten
des SWR präsentiert.
Wenn wir bis zum 24. Juli Rückmeldung aus der
Bevölkerung bekommen, können wir uns bei der
„Tour de Ländle“ mit Beiträgen anmelden. 
Bitte rufen Sie im Rathaus unter 10824 an.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-241 vereinbart werden.

Sitzungen des Technischen
Ausschusses und des
Gemeinderats
Am kommenden Dienstag, 21. Juli 2009, finden

die nächsten und letzten Sitzungen in seitheri-

ger Zusammensetzung des Technischen Aus-

schusses und des Gemeinderats im Sitzungssaal

des Rathauses statt.

Technischer Ausschuss:
Beginn: 18.30 Uhr

Tagesordnung
öffentlich:
1. Bausachen

2. Bekanntgaben

3. Verschiedenes

Gemeinderat
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
öffentlich
1. Kindergartenbeiträge – Neufestsetzung ab

01.09.2009

2. Interkommunaler Kostenausgleich in der

Kindergarten- und Krippenbetreuung

3. Koordination und Weiterentwicklung der

Jugendarbeit – Zwischenbericht

4. 3. Änderung der Hauptsatzung

5. Satzung über die Erhebung von Erschlie-

ßungsbeiträgen – 1. Änderung

6. 3. Änderung des Bebauungsplans „Herren-

äcker-Baumpfad“ Gemarkung Güglingen

gem. § 13a BauGB

7. Vergabe Abbrucharbeiten Schafhausplatz 6

8. Sanierung Wasserleitungen Sporthalle

Weinsteige

9. Vorstellung Konzeption Herzogskelter –

Neugestaltung Hotelzimmer 1. OG

10. Bekanntgaben

11. Verschiedenes

Anschließend werden nichtöffentliche Tages-

ordnungspunkte behandelt.

Gemeinderatssitzung in der
„Herzogskelter“ 
Verabschiedung und Neuverpflichtung
Am Dienstag, 28. Juli 2009, 19.00 Uhr, werden

im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderats-

sitzung die ausscheidenden Mitglieder des Ge-

meinderats verabschiedet und die Damen und

Herren des neuen Gemeinderats, die bei den

Kommunalwahlen am 7. Juni 2009 gewählt

wurden, verpflichtet.

Bei dieser Sitzung wird mit Bildern Rückschau

auf die Arbeit des seitherigen Gremiums ge-

nommen und auch auf die laufenden und kom-

menden Aufgaben eingegangen.

Im Anschluss an die Sitzung lädt die Stadt Güg-

lingen zu einem kleinen Stehempfang.

24. Güglinger Ferienwoche
Hallo liebe Teilnehmer der Ferienwoche!
Nachdem in der letzten Woche noch jede

Menge Anmeldungen eingegangen sind, haben

wir die Ferienpässe fertig gemacht. Diese könnt

ihr von Freitag, 17.07. bis Freitag, 24.07.2009

im Rathaus, Zimmer 7 abholen. Bei der Abho-

lung sind auch die Teilnehmergebühren zu ent-

richten.

Losen mussten wir bei den Veranstaltungen:

Wasseruntersuchung am Vormittag, Acrylma-

len, Ausflug ins Aquatoll, Koch-Workshop und

beim Bastelnachmittag.
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Der SWR sucht darüber hinaus die originellste

Durchfahrtsgemeinde bei der Tour de Ländle

2009. 

Vereine und Gruppen, die sich bei der Begrüßung

der Radler originelle beteiligen möchten, kön-

nen sich bis 24. Juli 2009 beim Bürgermeister-

amt Pfaffenhofen (Tel. 07046/9620-0) melden.

Wasserzins-Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 30. Juni 2009 wurden die Vorauszahlungen

auf den Wasserzins und die Abwassergebühr in

der Gemeinde Pfaffenhofen für das abgelaufe-

ne Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig.

Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im letz-

ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die Ab-

gabepflichtigen haben hierüber keinen geson-

derten Bescheid erhalten.

Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und

Mahngebühren erhoben werden müssen, wird

um baldige Zahlung gebeten.

Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am

Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden

die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-

konto abgebucht.

Ferienregelung für die Ge-
meindehalle Pfaffenhofen
während der Sommerferien
Während der Sommerferien – von Don-
nerstag, 30. Juli 2009 bis Sonntag, 
13. September 2009 – bleibt die Gemein-
dehalle Pfaffenhofen geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und Kenntnis-
nahme.

Gemeinde Pfaffenhofen
Ausschreibung zur Schaffung einer 
flächendeckenden Breitbandversorgung 
Die Gemeinde Pfaffenhofen mit ihrem Orts-
teil Weiler an der Zaber liegt im nördlichen
Baden-Württemberg und gehört dem Land-
kreis Heilbronn an. In der Gemeinde Pfaffen-
hofen leben auf einer Gesamtfläche von
1.200 ha 2.365 Einwohner, Stand 31.05.2009,
Quelle Statistisches Landesamt Baden-Würt-
temberg. Dies sind ca. 900 Haushalte.
Die Versorgung der Bevölkerung und der Ge-
werbebetriebe mit ausreichenden Breitband-
diensten ist für die Gemeinde Pfaffenhofen
ein Auftrag im Sinne der Daseinsvorsorge.
Die Erkundung des örtlichen Breitbandmark-
tes hat ergeben, dass ohne die Gewährung
einer Beihilfe keine befriedigende flächen-
deckende Breitbandversorgung in allen Orts-
teilen und für alle Haushalte und Gewerbe-
betriebe möglich sind.
Die Gemeinde Pfaffenhofen ist daher bereit,
eine Beihilfe zum Aufbau einer leistungsstar-
ken Breitbandversorgung zu gewähren. Die
Beihilfegewährung basiert auf den „Eckpunk-
ten für die Verwendung öffentlicher Mittel
zur flächendeckenden Versorgung des Länd-
lichen Raums mit Breitbandanschlüssen in
Baden-Württemberg“ und deren Notifizie-
rung durch die EU (Staatliche Beihilfe Nr. 
N 570/2008 Deutschland vom 23.10.2007).
Die Beihilfe wird technikneutral gewährt.
Eine gebietsbezogene Aufteilung, z. B. nach
den einzelnen Ortsteilen, bleibt ausdrücklich
vorbehalten. Jedoch muss in allen Bereichen
eine Breitbandleistung, die mindestens einer
DSL 1.000 Rate entspricht (1.024 kbit/s
Downstream, 128 kbit/s Upstream) – auch bei
Spitzenbelastung des Netzes – durch den Be-
werber garantiert werden. Das Netz soll min-
destens 99,5 % der Zeit eines Jahres verfüg-
bar sein.
Höhere Bandbreiten mit Downstream -
Raten von 6 ... 12 MBit/s und mehr wer-
den ausdrücklich begrüßt. Bedarf hierfür
besteht insbesondere bei den Gewerbebetrie-
ben in den Gewerbegebieten der Gemeinde
Pfaffenhofen.
Bewerber, die einen offenen Zugang zu ihrer
(Netz-)Infrastruktur gewähren, werden bei
vergleichbaren Konditionen bevorzugt. Der
Endabnehmerpreis wird in die Vergabeent-
scheidung mit einbezogen.
Das Ausbaugebiet wird wie folgt beschrieben:
• Ortsteil Pfaffenhofen: ca. 1.800 Einwohner

– ca. 660 Haushalte
• Ortsteil Weiler an der Zaber: ca. 600 Ein-

wohner – ca. 240 Haushalte
Die Beihilfevergabe ist vorbehaltlich, da sie
von der Bereitstellung entsprechenden Haus-
halts- und Fördermittel abhängig ist. Mit der
Befragung und der Veröffentlichung des Vor-
habens ist keine Verpflichtung zur Vergabe
verbunden.
Ihr Angebot mit der Darlegung der Übertra-
gungstechnik im Netz, einem Zeitplan der Um-
setzung und der Angabe des Umfanges und
Wertes der benötigen Beihilfe senden Sie in
deutscher Sprache bis zum 17.09.2009 an:
Gemeinde Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15
74397 Pfaffenhofen, 
Telefon: 07046/9620-0, Telefax: 07046/9620-20,
E-Mail: 
bmapfaffenhofen@pfaffenhofen-wuertt.de

Freitag, 17. Juli, 16.00 Uhr:
„Der Tigerprinz“ Bilder-
buchkino
Beim vorläufig letzten Bilder-

buchkino zeigt Annika Hage

das Bilderbuch „Der Tiger-

prinz“ des chinesischstämmigen Bilderbuchau-

tors Chen Jianghong. Der in Frankreich lebende

Künstler hat bereits mehrere erfolgreiche Bilder-

bücher herausgegeben. Alle Bilderbuchfreunde

ab 5 Jahren sind eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Montag, 20. Juli, 15.00 Uhr:
Basteln im Jahreslauf „Sommer“
Am Montag versammeln sich wieder alle Bas-

telfreunde ab 7 Jahren um Heike Schmid zum

Basteln. Nach einer jahreszeitlichen Geschich-

te geht es dann an der Basteltisch. Alles dreht

sich um Muscheln.

Anmeldungen bitte in der Mediothek

(07135/964150). Kostenbeitrag 1 EUR.

Freitag, 24. Juli, 16.00 Uhr:
Märchenzeit
Alle Freunde des erzählten Märchens sind ein-

geladen in die Mediothek. Im „Märchenzelt“ auf

der Kinderebene erwartet sie die Märchener-

zählerin Petra Metsch. 

Eine halbe Stunde lang entführt sie die Kinder

in die Märchenwelt – an diesem Tag ein afrika-

Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am

Mittwoch, 22. Juli 2009, um 19.30 Uhr im

Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst

eingeladen.

Tagesordnung
Öffentlich
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 24.06.2009

2. Bürgerfragestunde

3. Zertifizierung des Kommunalwaldes 

4. Unterhaltung der Gemeindestraßen

hier: Vergabe der Jahresarbeiten

5. Festlegung der Kindergartenentgelte (Eltern-

beiträge) für die Kindergartenjahre 2009/

2010 und 2010/2011 

6. Baugesuche 

a.) Erweiterung des bestehenden Einfamili-

enhauses, Flst. Nr. 3833/5, Strombergstr.

11, Markung Pfaffenhofen 

b.) Umgestaltung und Modernisierung eines

Sparkassengebäudes – neue Werbeanlage,

Flst. Nr. 23/1, Hauptstr. 2, Markung Pfaf-

fenhofen 

7. Bekanntgaben und Sonstiges

Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung. 

Begrüßung der Tour de Ländle
Radler in Pfaffenhofen
Am 6. August 2009 werden von ca. 13:10 Uhr

bis ca. 14:00 Uhr rund 3.000 Radler der dies-

jährigen Tour de Ländle auf ihrer Etappe von

Aspach nach Bretten durch Pfaffenhofen kom-

men. Da sich die Tourteilnehmer über einen

lautstarken und originellen Empfang in Pfaf-

fenhofen freuen würden, sind alle interessier-

ten Einwohner eingeladen die Radler bei ihrer

Durchfahrt anzufeuern und zu unterstützen.

nisches Märchenstück von der Schildkröte und
dem Hasen. Die Eltern können derweil die Welt
der Bücher in der Mediothek erkunden. Gedacht
ist die Märchenzeit für Kinder ab 5 Jahren. 
50 Cent Eintritt.

K o m m t  i n s  M ä r c h e n z e l t
Am Freitag, 24. Juli, um 16 Uhr ist 
M ä r c h e n z e i t

Die Märchenerzählerin Petra Metsch erzählt in der 
kleinen Märchenstunde am Freitag in der Kinderbü-
cherei der Mediothek die lehrreiche Geschichte von 
der Schildkröte und dem Hasen. 

Ein Märchen aus Afrika
Für alle kleinen Märchen-

freunde ab 5 Jahren 
Eintritt: 50 Cent
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Kindermusical 
„Aktion Arche“
Gottesdienst in
der Mauritiuskir-
che Güglingen
Sonntag, 19. Juli
2009, 9:30 Uhr

mit dem Kinderchor „Notenhüpfer“. 

Immer wieder faszinierend: 
Die Arche mit den Tieren, Noah mit seiner Fa-
milie, über allem steht leuchtend der Regenbo-
gen. Was ist eigentlich damals passiert?
Dieses Kindermusical erzählt mit verschiedenen
Elementen aus Musik, Theater, Tanz und Choreo-
graphie in ca. 45 Minuten die spannende Ge-
schichte der Arche Noah. Der Kinderchor Noten-
hüpfer aus Sielmingen mit rund 35 Kindern hat
seit Anfang dieses Jahres das Musical einstudiert.
Herzliche Einladung! – auch zum gemeinsa-
men Frühstück ab 8:30 Uhr in der Kirche.

Sonntag, 2. August
11.00 Uhr „Kirche im Grünen” Burgruine

Blankenhorn, Predigt: Erich Stotz,
Dettingen/Erms, mitwirkend: Der
Posaunenchor aus Neipperg

Bewirtung im Anschluss an den Gottesdienst
durch den Posaunenchor Eibensbach

Freitag, 17. Juli bis Samstag, 18. Juli
Klausurtage des Kirchengemeinderats

Samstag, 18. Juli
Kein Krabbelgottesdienst

Sonntag, 19. Juli
8.30 Uhr Gemeindefrühstück

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Kirche im Grünen
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 28, 16-20

Wochenspruch: So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe

dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! Jesaja 43, 1

Wochenlied: „Ich bin getauft auf deinen Namen“ (200 EG)

Sonntag, 19. Juli
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in

Stockheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

(der Bus fährt)
14.00 Uhr Taufe auf dem Michaelsberg –

Maria Isabella Grbic
18.00 Uhr Ökumenischer Erntebittgottes-

dienst in Leonbronn 

Montag, 20. Juli
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Dienstag, 21. Juli
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim im Gruppenraum
17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stockheim

Freitag, 24. Juli
18.30 Uhr Frauen begegnen sich ... - Som-

merfest in Brackenheim im Ge-
meindehaus

Frauen begegnen sich ...
Das Team von „Frauen begegnen sich ...” lädt alle
Frauen zu einem Sommerfest ganz herzlich ein.
Wir bitten Sie, Ihr Grillgut mitzubringen. Ein Grill
ist vorhanden und die Getränke werden gestellt.

Freitag, 17. Juli
17.00 Uhr Power Kids

Samstag, 18. Juli
9.00 Uhr Garteneinsatz rund um die Au-

ßenanlagen unserer Kirche
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 19. Juli
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
9.30 Uhr Kinderstunde

Montag, 20. Juli
20.00 Uhr Sitzung des Vorschlagausschusses

Mittwoch, 22. Juli
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen  
9.30 Uhr Bezirkskindergottesdienst in HN-

Horkheim             

Mittwoch, 22. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen 

Freitag, 17. Juli 
17.00 Uhr Royal Rangers Stammtreff, Jun-

gen und Mädchen ab 9 Jahre

Sonntag, 19. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 21. Juli 
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

9:30 Uhr Gottesdienst mit dem Kindermu-
sical „Aktion Arche”, gestaltet
vom Kinderchor „Notenhüpfer”,
Sielmingen. Das Opfer geben wir
für die Chorarbeit des altpietisti-
schen Sängerbundes und die Re-
novierung des Gemeindehauses.

Montag, 20. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 21. Juli
10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis, Kirche,  
- 11.30 Uhr 2. Stock (Infos bei D. Buyer, Tel.

964001)

Mittwoch, 22. Juli
9.30 Uhr - Mutter-Kind-Kreis, Kirche,

11.00 Uhr  2. Stock (Infos bei J. Mihaljevic,
Tel. 936473)

14.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)
19.00 Uhr JesusHouse
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats

Donnerstag, 23. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Am Sonntag, 19. Juli 2009, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, par-
allel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken.
Kommt doch auch dazu, ihr seid herzlich einge-
laden! Wir freuen uns auch über neue Kinder!

Samstag, 18. Juli
10.30 Uhr Taufe in Brackenheim - Alexander

Ringer 
13.00 Uhr Trauung in Stockheim - Monika

Malla und Ulrich Przibilla
19.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen,

Messintention für Martin Schus-
ter

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Jugendpfarrer Xaver Steidle, Michaelsberg, Tel. 07135/980730;

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien



Dienstag, 21. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates (bei Brigitte Renn-
stich, Fliederweg 4)

Mittwoch, 22. Juli
20.00 Uhr JugendTreff – im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach 
Vorschau:

Sonntag, 26. Juli
kein Gottesdienst in der Martinskirche
Wenn Sie einen Fahrdienst zum Gottesdienst
nach Eibensbach brauchen, rufen Sie einfach im
Pfarramt an (Telefon 5371). Sie werden dann
von zu Hause abgeholt.
9.20 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für

Jung und Alt in der Marienkirche
Eibensbach zum Abschluss des
Kurzzeltlagers
Die Mitarbeiter des Kurzzeltlagers
gestalten diesen Gottesdienst. 
Thema: „Kein Ärger mit Jeremia“

Achtung: Aus organisatorischen Gründen be-
ginnt der Gottesdienst anders als bisher ange-
geben bereits um 9.20 Uhr!!
Hinweise:
Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres
2008 liegen vom 10. Juli bis 22. Juli zur Ein-
sichtnahme durch die Gemeindeglieder bei Bri-
gitte Rennstich, Fliederweg 4, auf. Um eine vor-
herige telefonische Terminabsprache wird
gebeten, Telefon 5442.
Renovierung Gemeindehaus
Einräumaktion:
Die Renovierung unseres Gemeindehauses wird
vor Beginn der Sommerferien abgeschlossen
sein. Um das Gebäude wieder nutzen zu können,
müssen wir es putzen und wieder einräumen. Ein
paar fleißige Hände können wir dazu gut ge-
brauchen. Dann gehts schneller. Bitte merken
Sie sich dafür vor: Mittwoch, 29. Juli, ab 17.00
Uhr. Wenn Sie helfen können, melden Sie sich
doch bitte kurz im Pfarramt, Telefon 5371.

Freitag, 17. Juli
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 19. Juli
10.30 Uhr Diakoniegottesdienst unter Mit-

wirkung von Herrn Rose und un-
seren Konfirmanden und der Tau-
fen von Caracciolo Alessio und
Justin Julian Hamp (Mutter-Kind
Möglichkeit in der Sakristei)

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Montag, 20. Juli
20.00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag, 21. Juli
8-10.30 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt
9.15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 
14 - 17 Uhr Sprechstunde im Pfarramt
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“

Mittwoch, 22. Juli
15.00 Uhr Konfiunterricht 
19.30 Uhr Bastelkreis

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Donnerstag, 23. Juli
7.30 – 9 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
19.00 Uhr TeenPoint - Steinig
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Freitag, 24. Juli
20.00 Uhr Posaunenchor
Diakoniegottesdienst
Nicht bloß glauben, sondern auch handeln. Dar-
auf kommt es an! Diakonie ist tätige Nächs-
tenliebe – auch hier und konkret in unserem
Pfaffenhofen. Sie kennen alle das Diakonieläd-
le in der Heilbronner Straße. Herr Mattias Rose,
der Geschäftsführer der Diakonie hat mit unse-
ren Konfirmanden und Pfarrer einen interessan-
ten Gottesdienst zum Thema vorbereitet, den
Sie am 19. Juli. erleben dürfen. Das wäre mal
wieder eine gute Gelegenheit, die Kraftquelle
Gottesdienst anzuzapfen. 
FamilienGottesdienst MITeinander 
„Schöpfung“
Der nächste Gottesdienst MITeinander steht
unter dem Thema „Schöpfung“. Mit vielen Lie-
dern und Gedanken wollen wir am Samstag, 25.
Juli 2009, um 19.30 Uhr einen Familiengottes-
dienst feiern. 
Wir freuen uns auf viele Familien, Kinder, Inter-
essierte, Singfreudige, Mutige, Neugierige, Äl-
tere, Junge ... 
Wir freuen uns auf jeden, der kommt.

Sonntag, 19. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Drei-

ßigacker 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag, 20. Juli 
16.15 Uhr Jungschar

Montag, 21. Juli 
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu
Mittwoch, 22. Juli 
9.30 Uhr Frauenfrühstück

Donnerstag, 23. Juli 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates – Tagesordnung
im Internet 

Das Gemeindefest am Sonntag 
wurde zu einem vollen Erfolg.  Obwohl oder weil
es von Anfang an ziemlich „verregnet“ war. 

Aber auch im Ausstellungsraum der „Hasen“
konnten wir wieder Gottesdienst feiern – mit
über 60 Leuten gut gefüllt. Und die Kinderkirch-
gruppe unter Anleitung von Frau Röck gab ihre
eigenen Darbietungen dazu. Gute 104 Euro
kamen dabei fürs Bezirksjugendwerk zusammen.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler
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Freitag, 17. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 19. Juli
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra

Predigt: Clemens Grauer, Thema:
„Üben!“
Im Anschluss an den Gottesdienst
sind alle herzlich eingeladen zum
gemeinsamen Grillen im Kirchhof.
Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Dienstag, 21. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Gemein-
deraum

Mittwoch, 22. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeinderaum
Vorschau:

Sonntag, 26. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt in

der Marienkirche zum Abschluss
des Kurzzeltlagers
Die Mitarbeiter des Kurzzeltlagers
gestalten diesen Gottesdienst. 
Thema: „Kein Ärger mit Jeremia“

Achtung: Aus organisatorischen Gründen be-
ginnt der Gottesdienst anders als bisher ange-
geben bereits um 9.20 Uhr!!
Hinweise:
Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres
2008 liegen vom 10. Juli bis 22. Juli zur Ein-
sichtnahme durch die Gemeindeglieder bei
Hans Gerstenlauer, Lailenweg 8. Um eine vor-
herige telefonische Terminabsprache wird ge-
beten, Telefon 7689. 

Freitag, 17. Juli
17-18.30 Uhr Jungscharnachmittag im Ev. Ge-

meindehaus mit folgenden Jung-
scharen:
• Jungschar für Mädchen (die ab
September in die 3. bis 5. Klasse
gehen) - heute: Wir backen
Stockbrot
• Jungschar für Mädchen und
Jungs (die ab September in die
1. oder 2. Klasse gehen)
heute: Wir backen Stockbrot

19.50 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 19. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Frauenzimmern (Clemens Grauer)
10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an

der Bushaltestelle zum Gottes-
dienst eXtra nach Eibensbach

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-
kirche Eibensbach, Predigt: Cle-
mens Grauer, Thema: „Üben!“

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de



Auch das restliche Programm des Tages – Früh-
schoppen und Mittagessen, Kaffee-Trinken ... -
zumeist im Trockenen. Aber wenigstens  für die
Kinder konnte im Freien die Spielstraße organi-
siert werden. Wer dabei war – dem hat’s 
gefallen ... 
Weitere Bilder des Tages auf den Internetseiten
der Kirchengemeinde. 
Danken wollen wir den freiwilligen und ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern. Denen
auch, die durch Kuchenspenden viel beigetra-
gen und hergetragen haben. Und diesmal
wieder ganz wichtig: Den Leuten des Kleintier-
züchtervereins und des Faustballs, die zuvor-
kommend erlaubten, dass wir vor dem Regen in
ihre Räume ausweichen konnten. Was hätten
wir auch sonst gemacht?! 
So und dank der treuen Besucher aus Weiler und
Pfaffenhofen konnten wir den Reinerlös des
Tages auf stolze 702,21 Euro bringen. Fast
genau drei Euro mehr als letztes Jahr. Wie am
Sonntag und im Gemeindebrief genauer ausge-
führt: Für eine notwendige Installation in der
Kirche und für die Instandsetzung des Pfarrhau-
ses im nächsten Jahr. 
Also: Ein herzlicher Dank allen! 

Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 22. Juli
20.00 Uhr Bibelstunde

Sozialpraktika in der Diakonischen 
Bezirksstelle
Schülerinnen und Schüler haben die Möglich-
keit, bei uns ein Sozialpraktikum zu leisten. Seit
2006 engagieren sich Mädchen und Jungen der
Realschule, sowie vom Gymnasium in unserer
sozialen Arbeit. In der Hausaufgabenhilfe für
Migrantenkinder helfen sie von 14.00 bis 15.30
Uhr einmal wöchentlich. Hier können wir Plät-
ze in Brackenheim, Meimsheim und bald auch
in Güglingen anbieten. 
Andere beteiligen sich je einen Nachmittag im
Solidare DiakonieWeltLaden, lernen verschie-
dene Menschen kennen, sowie ein buntes Sor-
timent an Waren. Wir empfehlen als Einstiegs-
alter 13 Jahre, Anleitungssituationen gehören
für uns dazu. Im Internet können weitere Ein-
zelheiten abgerufen werden unter www.sozial-
engagiert.de; einfach die Postleitzahl von Bra-
ckenheim eingeben. Informationen gibt es aber
auch direkt bei der Diakonischen Bezirksstelle
Brackenheim, bei Matthias Rose, Birgit Strop-
pel und Ute Neuschwander, Tel. 07135/9884-0.

Ihre IAV-Stelle informiert:
Betreutes Wohnen - was steckt dahinter?
Immer mehr ältere Menschen interessieren sich
für das betreute Wohnen. Sie erwarten von die-
ser Wohnform, dass eine selbständige Lebens-

IAV-Beratungsstelle für ältere, hilfe-
und pflegebedürftige Menschen

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578
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führung in den eigenen vier Wänden auch beim
Nachlassen der Leistungsfähigkeit möglich ist
und Hilfestellungen bei Bedarf jederzeit zur
Verfügung stehen. 
Unter Begriffen wie „betreute Wohnanlage, Se-
niorenwohnen, Seniorenresidenz u. ä.“ stehen
mittlerweile vielerlei Angebote zur Auswahl.
Für Interessenten empfiehlt es sich, ausführli-
che Informationen über die einzelnen Angebo-
te einzuholen.
Folgende Voraussetzungen sollten betreute
Wohnungen erfüllen:
• Die Wohnungen sollten zentral gelegen sein,
damit auch bei eingeschränkter Beweglichkeit
alltägliche Besorgungen möglichst lange selb-
ständig erledigt werden können.
• Die Wohnungen sollten barrierefrei sein, d. h.
auch für Gehbehinderte dürfen sich keine Hin-
dernisse auftun. Die Wohnungen müssen ohne
Stufen erreichbar sein. Zuschnitt und Ausstat-
tung der Wohnung müssen so gestaltet sein,
dass sie auch beim Gebrauch von Gehhilfen
nutzbar sind.
• Die Wohnanlage sollte einen Betreuungsser-
vice anbieten, der neben einem Hausmeister-
dienst auch eine regelmäßig erreichbare An-
sprechperson umfasst. Der Betreuungsservice
ist von Anlage zu Anlage sehr verschieden und
wird in der Regel monatlich mit einer Pauscha-
le von jedem Bewohner abgegolten.
Beim betreuten Wohnen handelt es sich nicht
um ein Heim mit einer Versorgung rund um die
Uhr. Sämtliche Dienstleistungen und Hilfen
über den Betreuungsservice hinaus werden mit
den jeweiligen Diensten einzeln vereinbart und
abgerechnet. Jeder Bewohner entscheidet
selbst, wieviel Hilfe er benötigt und von wem
die Hilfe kommen soll.
Die Broschüre „Betreute Seniorenwohnungen
im Stadt- uns Landkreis Heilbronn“ gibt einen
Überblick über die vorhandenen Wohnanlagen
in diesem Gebiet.
Diese Broschüre sowie weitere Informationen,
erhalten Sie bei Ihrer IAV-Stelle, Frau Hafner,
Hausener Straße 2, 74336 Brackenheim, Tel.
07135/986124.

Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Ist es für Gott an der Zeit,
die Welt zu regieren? Referent Ch.
Mink, Sinsheim

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Junge Leute,
ist euer Fortschritt erkennbar? Es
wird gezeigt, wie junge Leute die
speziellen Herausforderungen auf
dem Weg zur christlichen Reife
meistern können.

Donnerstag, 23. Juli 
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium
20.00 Uhr Theokratische Predigtdienst-

schule
20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. 
Zabergäu  auf internationalem Kongress 
vertreten
Mit großer Begeisterung und in einer herzlichen
Atmosphäre ging der internationale Kongress
„Wacht beständig!“ zu Ende. Die Zeugen aus
dem Zabergäu hatten sich mit über 38.800 Be-
suchern aus 33 Ländern in Frankfurt versam-

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

melt. Die Ansprachen, Interviews und Szenen-

darstellungen wurden simultan in Deutsch,

Englisch, Französisch, Serbokroatisch und Per-

sisch dargeboten. Über Telefonleitung waren sie

zeitweise mit den anderen Kongressen in Ber-

lin, Hamburg, Dortmund und München verbun-

den, so dass insgesamt fast 209.000 Besucher

in ganz Deutschland sich an den Berichten aus

aller Welt erfreuen konnten. Davon zeigten

1.367 Gläubige ihre Hingabe an Gott durch die

Taufe, darunter eine aus unserer Versammlung.

Angeregt durch den ernsten Appell zur Wach-

samkeit werden sie die Erfüllungen der bibli-

schen Voraussagen in unserer heutigen drama-

tischen, aber auch vielversprechenden Zeit

wachsam verfolgen.

Einen ausführlicheren Bericht mit Bildern fin-

den Sie im „Virtuellen Nachrichtenblatt“ von

Bönnigheim (www.boennigheim.de.)

Schulanfängerübernachtung
Mit Zahnbürste, Kuscheltier und Schlafsack be-

packt kamen schon am Vormittag des 02.07.09

unsere Schulanfänger in den Kindergarten. Die

Vorfreude der Übernachtung lag schon Tage

vorher in der Luft und immer wieder mussten

wir zählen wie oft wir noch schlafen müssen,

bis zur ersehnten Schulanfängerübernachtung.

Doch nicht nur die Nacht war ein Highlight.

Das Abenteuer begann am alten Sportplatz in

Pfaffenhofen mit Grillen und Spielen. Nach der

Stärkung und dem Austoben ging es in den Wald.

Dort waren Aufgaben zu lösen um an die Schatz-

kartenteile zu kommen. Natürlich war es für un-

sere „Großen“ kein Problem anhand der vollstän-

digen Karte den Schatz zu ergattern. Ein kurzer

Blick auf die Uhr: Oh, oh unser Bus in Pfaffenho-

fen fährt bald ab. Ratzfatz wurde alles zusam-

mengepackt und 28 Kinder machten sich auf den

Weg nach Güglingen. Dort angekommen gab es

noch ein Eis und dann ging es los zum Nachtla-

ger Richten. Wer schläft wo? Wo ist meine Ma-

tratze? Hab ich meine Zahnbürste da ...? 

Als jeder sein gemütliches Plätzchen gefunden

hatte gab es noch eine gespenstische Gute-

Nacht-Geschichte. Ziemlich genau um Mitter-

nacht schlummerten alle Schulanfänger. Doch

das nicht lange, den morgens früh um 7.00 Uhr

hieß es schon wieder aufstehen, Zähne putzen,

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen

Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen

Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG



Danke an alle die zu diesem „märchenhaften“

Fest beigetragen haben.

Danke an alle Eltern für die leckeren Salat- und

Kuchenspenden, an den Elternbeirat für die

Hilfe bei der Organisation und natürlich für die

Bobbycars die rund um die Uhr im Einsatz sind.

Katharina-Kepler-Schule
„Sprich mit mir!“
Am 6. Juli war der Weimarer Kultur-Express aus

Mellingen mit zwei Schauspielerinnen zu Be-

such in Güglingen. In der TSV-Halle spielten sie

das Theaterstück „Sprich mit mir!!!“ für 140

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 6

– 8 der Katharina-Kepler-Schule. 

Das Stück handelt von der pubertierenden Jule

und ihren Startschwierigkeiten in einer neuen

Klasse, in einer neuen Stadt ohne alte Freunde.

Von ihren neuen Klassenkameradinnen be-

kommt sie keine Chance. An Jules Geburtstag,

dem zweiten Tag in der neuen Schule, überrei-

chen sie ihr ein Paket mit Lumpen, damit sich

Jule mal anständig anziehen könne. Für ihren

Frust und ihren Kummer hat niemand Zeit. Die

Mutter ist zwar da, aber mit sich selbst und der

neuen Arbeitsstelle vollauf beschäftigt. Über

das Handy erreicht sie nur die Mailbox ihrer

alten Freundinnen. Jules Wunsch „gerne mal

mit jemandem reden“ bleibt unerfüllt.

Jules Mutter möchte ihrer Tochter und sich

selbst ein besseres Leben ermöglichen. Um die-

sen Traum zu realisieren, zog sie mit Jule in die

neue Stadt, um dort zu arbeiten. Im neuen Be-

trieb wird großes Engagement von ihr erwartet.

Auf ihre familiäre Situation als allein erziehen-

de Mutter nimmt keiner Rücksicht. 

Für Jule kommt deshalb das Geburtstagsge-

schenk der Mutter – ein Laptop – gerade recht.

Mit Unterstützung einer alten Freundin steigt

sie in ein Rollenspiel im Internet ein. Jule wird

ständiger Gast im Cyberspace. Die virtuelle Welt

aus Bits und Bytes schmerzt nicht so wie die

reale Umgebung und hier fühlt sich Jule auch

nicht mehr einsam. Schnell ist sie im Sog der

Scheinwelt gefangen. Dafür zahlt Jule eine

hohen Preis: Die Internetkosten wickelt sie

heimlich mit den Daten der Kreditkarte ihrer

Mutter ab. Schließlich bemerkt diese den teu-

ren Spaß ihrer Tochter, allerdings ist es da be-

reits zu spät. Jule ist abgedreht. Die reale Welt

spielt keine Rolle mehr. Eine Second World ist

ihr neues Zuhause. Als die Mutter Jule das Lap-

top wieder abnimmt, flippt die total aus und

rennt wutentbrannt aus der Wohnung auf die

Straße, wo sie mit voller Wucht überrollt wird.

Schul Sozial Arbeit
Güglingen

Sehr eindringlich stellten die zwei Schauspiele-
rinnen das Problem zwischen Jule und ihrer
Mutter in Szene. Das Stück bot eine Menge Ge-
sprächsstoff. Dies zeigte sich gleich anhand der
vielen Fragen, welche die Schülerinnen und
Schüler nach der Aufführung an die Schauspie-
lerinnen stellten. 
Das Stück wurde von der Schulsozialarbeiterin
an die Schule geholt. Der Anlass für das Thema
ist aus ihrer Sicht die ständig zunehmende Zeit,
die Kinder und Jugendliche im Internet mit
chatten, spielen und in Spielforen verbringen.
Im Theaterstück wurde deutlich, dass die Mut-
ter die Bedeutung und das Ausmaß der Inter-
netnutzung ihrer Tochter völlig verkannte.
Genau dies passiert leider viel zu häufig auch
den Eltern der Schülerinnen und Schüler. Des-
halb müssten zur nächsten Aufführung eigent-
lich zusätzlich die Eltern eingeladen werden.
Finanziert wurde das Theaterstück durch einen
Unkostenbeitrag der Schüler und einen großzü-
gigen Zuschuss des Fördervereins der Kathari-
na-Kepler-Schule. Hierfür ein herzliches Dan-
keschön an den Förderverein. Ein weiteres
Dankeschön geht an den TSV für die Bereitstel-
lung der Halle. Jasmin Rotter

Erfolgreiche Teilnahme der Klasse 4/5 an der
Radfahrprüfung
Die Klasse 4/5 hat die Fahrradprüfung am
03.07.2009 erfolgreich abgeschlossen. Zuvor
übten die Schüler vier Mal auf dem Verkehrs-
übungsplatz in Meimsheim. Beim ersten Besuch
war die Klasse etwas aufgeregt, was sie heute
wohl Neues lernen würde. 

Wie bereits in der Schule wurde ihnen nochmals
die Bedeutung vieler Verkehrszeichen gezeigt.
Danach wurde das Gelernte auf dem Übungs-
platz umgesetzt. Die Schüler übten u. a. das um-
sichtige Anfahren, Linksabbiegen, Verhalten an
einer Kreuzung.

Henry-Miller-Schule Brackenheim

anziehen, alles zusammenpacken und dann

nach kurzem Frühsport zum leckeren Frühstück.

Zufrieden aber kaputt wurden die Kinder dann

um 8.30 Uhr von ihren Müttern abgeholt. Ob die

Mama wohl auch so eine aufregende Nacht

hatte ...?

Märchenhaftes Sommerfest
Zu einem märchenhaften Sommerfest, hat die

Kita Heigelinsmühle am Sonntag alle Kinder mit

Familien eingeladen.

Wir starteten am alten Sportplatz in Pfaffen-

hofen mit einer Märchenrallye durch den Wald.

Auf dem Weg durch den Wald begegnete man

dem Froschkönig, den man auffangen musste,

dem Sterntalermädchen musste man helfen die

Sterne zu pflücken, Hänsel, Gretel und Rot-

käppchen hatten knifflige Rätsel, bei Aschen-

puttel halfen die Kinder Linsen auszusortieren

die leckererweise aus Traubenzucker bestanden

und beim gestiefelten Kater konnte man beim

Wettrennen mit Gummistiefeln erproben wie

schnell man war.

Zwischen den Stationen traf man auch noch auf

das Märchen „Tischlein deck dich“ dort konnte

man sich kurz erfrischen um dann die weiteren

Aufgaben lösen zu können. An jeder Station

bekam man einen Stempel der später ein Lö-

sungswort ergab. Mit dem richtigen Lösungs-

wort gab es am Ziel ein leckeres Eis und ein klei-

nes Märchenbuch für die Familien. Danach

hatten alle großen Hunger und man stärkte sich

mit Fleisch und Wurst vom Grill. Das Salat- und

Kuchenbüfett war wieder reichlich gedeckt. 

Nachdem sich alle gestärkt hatten, zeigten die

Kinder der einzelnen Projektgruppen noch „Die

Bremer Stadtmusikanten“ als Theaterstück,

„Der König Zwirbelbart“ als Mitmachgeschich-

te und die Kleinsten sangen das Lied von den

vielen Zwergen vor.

Zum Abschluss wurden wir alle vom Elternbei-

rat überrascht, der uns drei nagelneue Bobby-

cars schenkten.

Güglingen
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In der Schule wurde die theoretische Prüfung

abgenommen. Auf einem Fragebogen wurden

Kenntnisse über Verkehrsschilder und Verkehrs-

regeln abgeprüft. Im Anschluss legten die Schü-

ler eine fahrpraktische Prüfung ab. Alle Schüler

waren in beiden Teilen erfolgreich. So konnten

die Verkehrspolizisten allen zur bestandenen

Radfahrprüfung gratulieren.

Teilnahme der Kinder der Grundstufe am
Mensa-Helferfest
Am 07.07.2009 trugen die Schülerinnen und

Schüler der Grundstufe mit drei Beiträgen zum

Programm des Mensahelferfestes bei. In an-

sprechender Weise boten die Kinder drei Lieder

dar, wobei diese durch Bewegungen, Rhyth-

musinstrumente begleitet wurden. Dass in un-

serer Schule immer etwas los ist, zeigten die

Kinder mit passenden Unterrichtsmaterialien

zu den entsprechenden Texten. Die anwesenden

zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer dankten

für die gelungene Aufführung mit anhaltendem

Applaus.

Am nächsten Tag überraschte die Kinder ein

Mitarbeiter der Stadt Brackenheim mit lecke-

ren Brezeln und Getränken, worüber sich alle

sehr freuten.

Es geht auch ohne Gewalt
Was man von Schneewittchen und chinesi-
schen Gartenzwergen lernen kann
Ein ziemlich verändertes „Schneewittchen“ als

kurzes Theaterstück am „Tag für Toleranz –

gegen Rassismus“ auf der Mensabühne? Und

danach die „Chinesischen Gartenzwerge“? Eini-

ge Schüler, die im Zuschauerraum weit hinten

gesessen und daher auch nicht alles verstanden

haben, wissen nicht so recht, was sie davon hal-

ten sollen. Doch Rafaël Solian, Leiter der Unter-

stufentheater-AG, erklärt es: Im Hause Schnee-

wittchens geht es auch um Gewalt, Gewalt in

der Familie, Gewalt in der Gesellschaft. Und die

chinesischen Touristen, die bei Familie Müller

einfallen, um die hiesigen Sitten und Gebräu-

che zu studieren, stoßen natürlich zuerst auf die

Klischees, auf die Vorurteile, die sie von zu

Hause mitbringen. Toleranz und Gewaltlosig-

keit ist eben nicht immer nur eine Sache von

Schwarz und Weiß.

Janes Alt, Jonas Freitag und Maximilian Dieter

haben alle Hände voll zu tun, um in einem ei-

gentlich viel zu engen Zeitrahmen die verschie-

denen Aktionen zu koordinieren und dabei die

Schüler dafür zu sensibilisieren, dass es sich

ohne Gewalt, dafür mit Toleranz, Verständnis

und Wissen um den anderen viel friedlicher

leben lässt. Als Zeichen dafür, dass wir alle nur

die eine Welt haben, in der wir leben, bekleben

jüngere Schüler Plakate mit vielen bunten

Männchen. 

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
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Es gibt nur eine Welt, und sie ist für alle Farben

da. Bild: (Foto-AG) 

An anderer Stelle werden weiße T-Shirts mit

schwarzen Motiven besprüht, und ein großer

Andrang herrscht in den Projekträumen im

Nordbau, wo sich kleine Schülergruppen spon-

tan Szenen ausdenken, die dann aufgenommen

und als Film des guten Willens zusammenge-

stellt werden. Ein Multi-Kulti-Grüppchen aus

der Klasse 10d skandiert: „Wir sind Türken, ich

bin Bosnier, ich bin Polin, wir sind Deutsche,

aber wir mögen uns trotzdem!“

Wenn sich dieser Gedanke in den Köpfen fest-

setzt und mindesten bis zum nächsten „Tag für

Toleranz“ gelebt wird, hat sich die Arbeit der Or-

ganisatoren gelohnt. (el)

Bundesjugendspiele 2009: 
Der Wettergott ist mit den Zuversichtlichen
„Hält’s oder hält’s nicht – das Wetter?“ Diese

Frage beschäftigte letzte Woche die Sportleh-

rer des Zabergäu-Gymnasiums sowie rund 400

Schüler der Klassen 5 – 7, vor allem nach den

schlechten Erfahrungen im letzten Jahr. Doch

als Sportler ist man Optimist, man wagt’s – und

das Wetter hält! 

Idealer könnten die Temperaturen am letzten

Freitag für die jungen Sprinter, Ballwerfer,

Hoch- und Weitspringer sowie Staffelläufer

kaum sein, und das kühle Lüftchen am frühen

Morgen im Wiesental macht das Warming-up

auf der grünen, feuchten Wiese zu mitreißen-

der Musik durchaus notwendig. 

Die Sprunggrube ist von den vorausgegangenen

Regenfällen nass, die Laufstrecke etwas

schlüpfrig, aber die Schulsanitäter haben außer

vereinzelten Schürfwunden wenig zu versor-

gen, und so mancher Schüler kann an diesem

Morgen seinen eigenen neuen Rekord aufstel-

len. Hochsprungtalent Annika Stahl, Kl. 7b,

schafft beachtliche 144 cm, und Maike Baum-

busch, Kl. 7a, kommt im Schersprung auf über

120 cm. Bekir Kaymak, Kl. 7d, erreicht im Ball-

weitwurf beeindruckende 54 m, und die Klasse

6c lässt schließlich im Staffellauf ihre Gegner

weit hinter sich – unter den lautstarken An-

feuerungsrufen ihrer Fans, die in dem ansons-

ten weitläufigen, ruhigen Stadion für Stim-

mung sorgen.

Auch die Urkundenbilanz ist erfreulich: 173

Sieger- und 92 Ehrenurkunden werden verge-

ben, ein guter Schnitt.

Gegen 12 Uhr ertönt der Schlusspfiff – und mit

ihm fallen die ersten Hagelkörner und Regen-

tropfen. Aber das stört nun niemanden mehr. In

diesem Jahr sind die Bundesjugendspiele er-

folgreich gelaufen. (el)

Eine Ära geht zu Ende
Mit „Die Physiker“ verabschiedet sich Welf
Schoch von der Schulbühne
„Eine Geschichte ist dann zu Ende gedacht,

wenn sie die schlimmstmögliche Wendung ge-

nommen hat.“ So Friedrich Dürrenmatts zu sei-

ner grotesken Komödie „Die Physiker“.

Für Welf Schoch, der 30 Jahre lang mit seiner
Theater-AG am Brackenheimer Zabergäu-Gym-
nasium Dramen der Weltliteratur und zusam-
men mit Siegfried Liebl die bekanntesten Mu-
sicals auf unglaublich hohem Niveau
aufgeführt und Tausende von Zuschauern bes-
tens unterhalten hat, ging am Wochenende
eine anstrengende, aber erfüllte und erfolgrei-
che „Theater“-Geschichte zu Ende. Noch einmal
begeisterten seine Schauspieler das Publikum
im ausverkauften Bürgerzentrum, bevor der
letzte Vorhang fiel: Der Theatermensch des Za-
bergäus geht mit Ende des Schuljahres in Pen-
sion und hat sich mit einem seiner Lieblings-
stücke von der Schulbühne verabschiedet.

Noch ahnen die drei Physiker nicht, dass sie von
der verrückten Irrenärztin aufs Kreuz gelegt
worden sind – und genießen ihre „Henkersmahl-
zeit“. Bild: (Foto-AG)

Die Zuschauer werden in einen einzigen Raum
entführt, wo mit Leichtigkeit, witzigen Bon-
mots und großer Spielfreude ein so ernstes
Thema wie die Verantwortung des Wissen-
schaftlers für seine Erfindung in zwei Akten ab-
gehandelt wird – wie immer von hervorragen-
den Schauspielern.
Carsten Engel hat eine schwierige Rolle, die ihm
ein Wechselbad der Gefühle abverlangt. Er ist
der moralische Wissenschaftler, der um seine
Verantwortung weiß und schon vor 12 Jahren
zur Rettung der Welt ins Irrenhaus geflohen ist.
Sprachlos und verletzt wirkt er, als seine Fami-
lie sich für immer von ihm verabschiedet. 
Ganz anders der witzige, schlitzohrige, stilecht
gekleidete Lukas Penka, der geborene Komö-
diant im besten Sinne. Seine Art zu sprechen,
sich zu bewegen, sich am Essen zu erfreuen oder
spitzbübisch dem armen Kriminalinspektor Voß
(Thomas Hofmann) einen Bären aufzubinden.
Marius Blatt mit silbergrauer Einstein-Wu-
schelperücke und silbernem Schnauzbart ver-
körpert leichtfüßig und immer etwas abwesend
das geigende Genie, das sich nach den Mord-
fällen mit der Kreutzersonate von Beethoven
abreagieren muss. 
Die anspruchvollste Rolle hat Anna-Lena
Michel als Fräulein Dr. Mathilde von Zahnd – im
90°-Winkel auf ihren Stock gestützt, sodass
man als Zuschauer fast Kreuzschmerzen be-
kommt, hinkend, gestikulierend, mit stets hän-
genden Mundwinkeln und einem Hauch
Schwyzerdütsch entwickelt sich Anna-Lena –
eine absolute Glanzrolle für die vielseitige 
Abiturientin.
Am Ende ein stimmungsvoller Abschied. Cars-
ten und Lukas führen durch 30 Jahre Theater-
geschichte mit einer kleinen Bilderpräsenta-
tion. 
Zwei Schüler aus Welf Schochs erstem Schul-
jahr in Brackenheim, Klaus Dieterich und Peter
Koch, überbringen ein Grußwort, gefolgt von
einer sehr persönlichen Würdigung durch



Kindersingakademie
Die Kinder-Sing-Akademie wird zu einem pro-
fessionellen Kinderchor für Jungen und Mäd-
chen aufgebaut. Wichtige Elemente der Ausbil-
dung sind neben einem breit gefächerten
Angebot von Klassik bis Pop die Elemente der
Stimmbildung, Noten-  und Harmonielehre und
Gehörbildung. Eine Wochenstunde dauert 75
Minuten. Immer montags in der Musikschule ab
16 Uhr. Es werden Schüler/-innen der Klassen 1
bis 4 aufgenommen. Lehrerin ist Stephanie
Heine-Groß.
Kursangebote in Lauffen in den Fächern
Cello, Akkordeon und Blockflöte für Erwach-
sene
Die Kurse bestehen aus 2 Phasen. Die erste dau-
ert von Oktober 09 bis Februar 2010; die 2.
Phase von März  bis Juli 2010. Die Kurse enden
automatisch nach der 2. Phase, eine Abmeldung
nach Phase 1 ist allerdings möglich. Danach
wird mit den Lehrern besprochen, wie man wei-
termachen kann.
„Cello for Kids“ – für Kinder ab 6 Jahre. Lehrer
ist Thomas Wieck, Zeit: dienstags oder freitags
nach Absprache. 
„Akkordeon – Grundkurs“ – für Kinder ab
6 Jahre. Lehrer ist Alexander Volk, Tag und Zeit
nach Absprache.
Beide Kurse finden in der Musikschule statt.
Kosten bei 45 Minuten/pro Wochenstunde: ab
7 Schüler: 20 €/Monat; bei 4 – 6 Teilnehmern:
26 €/Monat, bei 3 Teilnehmern: 33 €.
Blockflötenkurs für Erwachsene – Grundkurs
Lehrerin ist Ursula Wölk: Dienstags- oder frei-
tagvormittags nach Absprache in der Musik-
schule Lauffen. Kosten ab 7 Teilnehmer: 25 €/
Erwachsene pro Monat; 4 – 6 Teilnehmer: 31
€/Erwachsene pro Monat, 3 Teilnehmer: 38,50
€/Erwachsene pro Monat.
Frau Wölk gibt auch Fagottunterricht. Haben
Sie Lust, dieses Instrument mal auszuprobie-
ren? Frau Wölk bietet eine kostenlose Probe-
stunde an. Ein Instrument kann gestellt werden.
Erkundigen Sie sich bei uns, wir geben gerne
Auskunft.
Sie wollen mehr wissen? 
Unsere Homepage: www.lauffen-musikschu-
le.de; unsere E-Mail: info@lauffen-musik-
schule.de. Unsere Telefonnummer: 07133/4894

Jugendwerk
Die Sommerferien kommen – freie Plätze bei
Freizeiten!
Die Sommerferien stehen vor der Türe und wer
noch keine Urlaubspläne hat muss sich beeilen.
Denn bei den meisten Freizeiten des Jugend-
werks der AWO gibt es nur noch wenige freie
Plätze. Alle Freizeiten werden von pädagogisch
geschulten Teams geleitet, die sich intensiv auf
die Freizeiten vorbereitet haben. Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm und einer alters-
gerechten Betreuung sorgen sie für einen tol-
len und erlebnisreichen Urlaub.
Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren können
vom 11. bis 23.08.2009 für 444,– Euro nach
Narbonne in Südfrankreich ans Mittelmeer fah-
ren. Neben den üblichen Reiseleistungen wie
Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und Betreuung
ist ein actionreiches Sportprogramm im Preis
enthalten, bei dem man Windsurfen, Moun-
tainbiken und Kanufahren ausprobieren kann.
Auch für Teenager zwischen 13 und 15 Jahren
ist einiges geboten. Vom 12. bis 24.08.2009

AWO Stuttgart

können sie für 397,– Euro mit zum Camp Lens-
te in Grömitz an der Ostsee fahren. Neben viel
Spiel, Spaß und Sport ist ein Highlight sicher-
lich der im Preis enthaltene Ausflug in den
Hansa-Park.
13- bis 15-Jährige, die Lust auf einen Segeltörn
haben, können vom 2. bis 15.08.2009 unter An-
leitung eines erfahrenen Skippers auf einem
Zweimaster das holländische Wattenmeer er-
kunden und sich anschließend auf der Insel
Texel erholen. Das Segelabenteuer kostet 593,–
Euro.
Für 13- bis 15-Jährige, die im neuen Schuljahr
mit perfektem Englisch durchstarten wollen,
bietet das Jugendwerk vom 08. bis 23.08.2009
eine Sprachreise nach Folkestone in Südeng-
land an. Im Preis von 971,- Euro sind 32 Einhei-
ten Sprachförderung durch eine Sprachschule
und mehrere Ausflüge nach London enthalten.
Auch für Jüngere gibt es noch freie Plätze, bei-
spielsweise für Kinder zwischen 7 und 10 Jah-
ren bei einem Zeltlager vom 24.08. bis
04.09.2009 in Altensteig im Schwarzwald.
Anmelden kann man sich direkt im Internet
unter www.jugendwerk24.de. Oder telefonisch
unter (0711) 522841, wo es auch Informationen
über Zuschussmöglichkeiten gibt und das Pro-
gramm des Jugendwerks mit weiteren ab-
wechslungsreichen Angeboten für den Sommer
2009 bestellt werden kann. Mit der Anmeldung
sollte man sich allerdings beeilen, da viele Frei-
zeiten des Jugendwerks bereits ausgebucht
sind.

Erlebnispark Tripsdrill
Deutschlands erster Erlebnispark feiert 
Geburtstag
80 Jahre Vergnügen in Tripsdrill
Tripsdrill hält jung - und das bereits seit 80 Jah-
ren. Schon damals folgte man dem Mythos der
Altweibermühle und ließ hier betagte Frauen
wieder jung und schön mahlen. 1929 startete
Großvater Eugen Fischer mit einer Gartenwirt-
schaft und einer Rutschbahn. Heute verfügt
Tripsdrill über mehr als 100 originelle Attraktio-
nen auf einem Gelände von 77 Hektar. Am Sonn-
tag, 19. Juli 2009 wird in Deutschlands 
erstem Erlebnispark das große Jubelfest gefeiert.
Typisch Tripsdrill ...
... denkt der Besucher, wenn er heute durch den
Erlebnispark im schwäbischen Cleebronn nahe
Stuttgart schlendert. An allen Ecken fällt die
Originalität der Attraktionen und Liebe zum De-
tail sofort ins Auge. Tripsdrill gilt in der Bran-
che als Vorreiter bei der Thematisierung neuer
Attraktionen. Die über 100 originellen Attrak-
tionen, die Besucher heute im Park erleben kön-
nen, sind alle eng mit Geschichten aus längst
vergangenen Tagen verknüpft.
Wie alles begann ...
Im Jahr 1833 zieht Paul Fischer, Ururgroßvater
der heutigen Besitzer, mit seiner Familie nach
Treffendrill und unterhält dort ein landwirt-
schaftliches Anwesen. Sein Sohn möchte das
Einkommen des Betriebes aufbessern und eröff-
net eine kleine Gartenwirtschaft. Eugen Fischer
übernimmt im Jahr 1924 den elterlichen Be-
trieb samt Gastwirtschaft. Schon bald erkennt
er, welches Potential in der Legende von der Alt-

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Schulleiter Wolfgang Frey sowie der langjähri-
gen „Mitarbeiterin“, Bühnenbildnerin Sybille
Proksch. Und als großes Finale Rosen für den
Regisseur – von gut 30 ehemaligen Schauspie-
lern, die zum Teil von weither angereist sind, um
diesen besonderen Moment gemeinsam zu be-
gehen.
Ein großes Dankeschön an alle erwähnten und
nicht erwähnten Schauspieler, Techniker und an
all diejenigen, die zu dem unvergesslichen
Abend beigetragen haben. (el)

Van-Gogh-Ausstellung
Eine Woche vor Ende der Ausstellung wird am
Samstag, 19. September 2009, eine zweite
Fahrt zu „Vincent van Gogh: Zwischen Himmel
und Erde“ in Basel angeboten. Weltweit zum
ersten Mal zeigt das Kunstmuseum Basel einen
Überblick über die Landschaftsmalerei van
Goghs. Anhand von siebzig Meisterwerken aus
Museen und Privatsammlungen Europas, der
USA und Asiens wird das Wesen seiner einzig-
artigen Kunst sichtbar.
Die folgenden Abfahrtszeiten sind geplant: um
7.50 Uhr auf dem Betriebshof der Fa. Ernesti in
Frauenzimmern, 7.55 Uhr Haltestelle Güglin-
gen/Ost (Fa. Blackholm), um 8.00 Uhr Güglin-
gen/Rathaus und 8.20 Uhr ab Bahnhof Eppin-
gen. Preis: 64,– Euro. 
Leistungen: Hin- und Rückfahrt, Eintritt und
deutschsprachige, ca. einstündige Führung.
Einzelne Plätze gibt es noch.
Anmeldenummer: 20302.oz
Info und Anmeldung unter Tel. 07135/9318671
oder gueglingen@vhs-unterland.de

Beginn des neuen Schuljahres 
am 1. Oktober 2009 
Am 1. Oktober 2009 beginnt das neue Schuljahr
in der Musikschule Lauffen und Umgebung. In
allen Fächern (Instrumental- und Gesang, Mu-
sikalische Frühförderung, Kursangebote) wer-
den wieder Neuanmeldungen angenommen.
Wenn für die Fächer in der Musikalischen Früh-
förderung (Babygarten, Musikgarten I, Musik-
garten II, Musikalische Erziehung, Musikalische
Grundausbildung) genügend Anmeldungen
vorliegen, werden wir versuchen, die Kurse auch
direkt vor Ort durchzuführen.
In Brackenheim und Cleebronn sind folgende
Termine geplant, zu denen man sich selbstver-
ständlich auch anmelden kann:
Brackenheim: Mittwochs: 15.30 – 16.30 Uhr
Musikalische Früherziehung für Kinder ab
4 Jahre; Donnerstags: 15.15 – 16.00 Uhr Mu-
sikgarten I für Kinder ab 18 Monate; 16 bis
16.45 Uhr Musikalische Grundausbildung für
Kinder der 1. und 2. Grundschulklassen; 16.45 –
17.30 Uhr Musikgarten II für Kinder ab ca.
3 Jahre mit 1 Begleitperson/Lehrerin: Birgit Mohr.
Freitags: 10.00 – 10.30 Uhr Babygarten für
Kinder ab 6 Monate oder früher; 10.30 – 11.15
Uhr Musikgarten I für Kinder ab 18 Monate mit
1 Begleitperson/Lehrerin: Birgit Mohr

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
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weibermühle steckt, denn immer wieder fragen

Wanderer und Ausflügler nach der Mühle, die

alte Weiber wieder jung mahlen soll. Schon bald

entschließt er sich, den Mythos zum Leben zu

erwecken und baut kurzerhand eine kleine

Rutschbahn aus Holz und vier zierliche Müh-

lenflügel an seine Gaststätte. Damit legt er den

Grundstein für Deutschlands ersten Erlebnis-

park. Das war im Jahr 1929 - vor genau 80 Jah-

ren. Seither hat sich der einst beschauliche Aus-

flugsort im Grünen zu einem erlebnisreichen

Domizil für Groß und Klein etabliert.

Dem Konzept treu geblieben ...
Jahr für Jahr entstehen neue Attraktionen und

1972 wird - keine zehn Gehminuten entfernt -

das Wildparadies Tripsdrill eröffnet: Ein natur-

naher Wildpark mit zahlreichen seltenen Tier-

arten. Bald darauf entsteht im Erlebnispark das

Weinbaumuseum Vinarium. Heute ist es kultu-

rell anerkanntes Museum und beherbergt die

größte Holzspindelpressensammlung Deutsch-

lands. In den achtziger Jahren entstehen gleich

sechs neue Fahrattraktionen, bevor 1996 die

Geschäftsführung des Erlebnisparks vom Vater

Kurt an seine Söhne Helmut, Roland und Dieter

Fischer übergeht. Mit dem Generationswechsel
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entstehen in Tripsdrill zahlreiche Groß-Attrak-

tionen, wie das Waschzuber-Rafting oder die

Badewannen-Fahrt zum Jungbrunnen. Das Pla-

nungsteam um Familie Fischer entwickelt und

gestaltet alle Anlagen individuell. 2004 eröffnet

der neue Themenbereich „Mühlental”, der mit

dem Doppelten Donnerbalken um eine nerven-

kitzelnde Attraktion reicher wird. Gleich hinter

dem Haupteingang entsteht die urige Dorfstra-

ße mit schwäbischen Fachwerkhäusern und dem

interaktiven Maibaum - hier bestimmen die Be-

sucher selbst, wie hoch sie abheben. Zur Saison

2008 geht die weltweit erste thematisierte

Holzachterbahn „Mammut” an den Start.

Heuer wird gefeiert ...
Diese stetige Entwicklung des Erlebnisparks ist

für die Betreiberfamilie Fischer Anlass, den 80.

Geburtstag in diesem Jahr mit Stolz zu feiern.

Am 19. Juli ist es so weit. Ab 11.00 Uhr erleben

die Besucher in Tripsdrill eine Zeitreise zu den

Ursprüngen des Erlebnisparks.

Übrigens: Tripsdrill gewährt allen über 80-Jäh-

rigen am 19. Juli freien Eintritt in den Erlebnis-

park. Wer die Zeitreise erleben und mitfeiern

möchte, sollte als Nachweis unbedingt seinen

Personalausweis mitbringen.

10 Handwerker-Gesellen auf Stipp-Visite
Den „langen Dienstag“ haben 10 Wander-Gesellen zu einem Besuch im Güglinger Rathaus genutzt
und nach einer Visite bei Bürgermeister Klaus Dieterich das Einwohnermeldeamt aufgesucht, um
dort ihr „Wegegeld“ zur Aufbesserung der Reisekasse in Empfang zu nehmen.

Die illustre Truppe hat Sascha Kern (3. v. l.) auf

seinem Heimweg nach Niefern-Öschelbronn

begleitet. Dieser hatte „per Buschfunk“ zu

einem Treffen auf die Burg Guttenberg bei Gun-

delsheim eingeladen und wandernde Gesellen

darum gebeten, ihn nach seiner dreieinhalbjäh-

rigen Wanderschaft als Schmied – heute sagt

man ja Metallgestalter – an seinen Heimatort

zu begleiten.

Neun umherziehende Gesellen haben den

„Buschfunk“ gehört – natürlich nicht per Handy,

denn das ist ja während der Wanderzeit von

Handwerkergesellen nicht erlaubt – und sind

jetzt dabei, wenn Sascha in die Nähe von Pforz-

heim geht.

Drei Zimmermänner, zwei Holzbildhauer, zwei

Schreiner, ein Spengler und eine Goldschmiedin

begleiten ihn zusammen mit dem Jack-Russell-

Terrier „Loki“ auf seinen letzten Kilometern.

Sascha Kern hat in den dreieinhalb Jahren sei-

ner Wanderschaft viele Länder gesehen. „Von

Bulgarien bis Nordafrika“ umschreibt er den 42

Monate dauernden Trip. Am Freitag (17.7.) wird

er bei seinen Eltern in Niefern-Öschelbronn er-

wartet. Am Samstag gibt’s dann ein großes Fest

– und für die mitwandernden Gesellen Gelegen-

heit zum Erholen. Danach zerstreuen sich die

neun Begleiter/-innen samt Terrier „Loki“ wie-

der in alle Himmelsrichtungen …

Abt. Jugendfußball
F2 Dritter Platz in Meimsheim
Am ersten Wochenende des Heinz-Nader-Ge-

dächtnisturniers in Meimsheim erspielten sich

unseren F-Junioren 2 den dritten Platz. Ver-

stärkt mit 3 F1-Spielern starteten wir mit einem

0:0 gegen den TSV Cleebronn in das Turnier.

Spiel zwei gegen den TV Echterdingen gewan-

nen wir klar mit 3:1. Das Spiel gegen den TSV

Hessigheim endete leistungsgerecht 0:0-Un-

entschieden. Gegen die Gastgeber vom TSV

Meimsheim waren wir beim 4:0-Erfolg die

überlegene Mannschaft. Auch das letzte Grup-

penspiel gegen den FV Oberstenfeld konnten

wir überraschend mit 2:0 für uns entscheiden. 

Im Halbfinale trafen wir nun auf den Favoriten

FV Löchgau. In einer wahren Abwehrschlacht

stemmten wir uns gegen den körperlich und

spielerisch überlegenen FV Löchgau. Am Ende

stand es 0:0, nun musste das Neunmeterschie-

ßen über den Einzug ins Finale entscheiden.

Löchgau spielte nun seine Überlegenheit aus

und gewann verdient mit 3:1. 

Im Spiel um Platz drei hieß der Gegner wieder

TV Echterdingen, hier waren wir wieder das bes-

sere Team und siegten verdient mit 1:0. Wenn

man bedenkt, dass wir es ausschließlich mit

F1er Mannschaften zu tun hatten ist der dritte

Platz ein Riesenerfolg. 

1. Platz der D1 beim Turnier in Zaberfeld
Beim letzten Turnier der D1 vor dem Wechsel in

die C-Jugend verabschiedete man sich am 

12. Juli mit einem Turniersieg. In den Gruppen-

spielen gewann man gegen die Mannschaften

aus Löchgau, Frankenbach, Benningen und die

Gastgeber des SV Oberes Zabergäu und gewann

dann das Endspiel mit 1:0 gegen Frauenzim-

mern.

C-Junioren Zweiter in Zaberfeld
Am 11. Juli nahm man am Turnier des SC Obe-

res Zabergäu teil. Nach anfänglichen Schwie-

rigkeiten steigerten wir uns von Spiel zu Spiel,

und waren am Ende punkt- und torgleich mit

dem SC Oberes Zabergäu auf dem ersten Platz.

Der Endspielteilnehmer musste nun im Neun-

meterschießen ermittelt werden. In diesem

siegten wir mit 3:2 und waren im Finale. Der

Gegner hieß Viktoria Backnang. Obwohl wir voll

dagegen gehalten haben, mussten wir uns am

Ende mit 1:2 geschlagen geben. Trotzdem

Jungs, ein zweiter Platz ist auch hervorragend.

Zum Schluss wünsche ich allen Spielern und El-

tern erholsame Ferien. Wir haben eine tolle Sai-

son gespielt, danke für alles.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

TSV – Oberes Zabergäu 0:0

TSV – Dühren 2:0

TSV – Kürnbach 1:1

TSV –- Hützberg 1:0

Neunmeterschießen um den Einzug ins Finale

TSV - Oberes Zabergäu 3:2

Finale: TSV – Backnang 1:2

Reiner Leibbrand

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein! Danke!



Zum ersten Mal in der TSV-Prellballgeschichte

wird eine Mannschaft in dieser Klasse spielen.

Sie hat sich das durch ihren großen Einsatz ver-

dient und kann auf ihren Erfolg stolz sein. Heiko

Schindler, der einzige aktive Spieler, sowie

Thore Schindler und Friedrich Kinsel aus der Ju-

gend schafften dieses Wunder.

Im Jugendbereich haben wir noch zwei Leih-

spieler vom PV Gundernhausen, die bis jetzt nur

in der Jugend eingesetzt wurden. Voraussicht-

lich werden sie für die kommende Saison wei-

terhin für den TSV antreten. 

Zusätzlich hat sich aus Offenburg ein weiterer

Spieler für uns verpflichten lassen, der gemein-

sam mit uns nach vorne blickt. Denn nächstes

Jahr wird nicht nur das erste Jahr in der Regio-

nalliga, sondern ebenfalls auch das letzte Ju-

gendjahr für unsere Jungs. 

Dabei wünsche ich ihnen viel Erfolg und reichlich

neue Erfahrungen. Man darf gespannt sein! A. S.

Sportgeschehen im TSV

Freitag, 17. Juli

17.30 Uhr Handball-Helferfest

Samstag, 18. Juli

9.00 Uhr Jugendfußball

TSV-D-Junioren: Turnier in Meimsheim

Sonntag, 19. Juli

9.15 Uhr Jugendfußball

TSV-F-Junioren: Turnier in Meimsheim

Mittwoch, 22. Juli

19.00 Uhr Fußball-Aktiv

Testspiel beim VfR Sersheim

Sieger Sieger Sieger!

Wow – was war denn da letzte Woche los:

Herren 1: 6:3 und somit auf dem Treppchen

wieder eine Stufe weiter entfernt vom Abstieg 

Herren 40-1: 9:0 gegen Cleebronn und wieder

so was von deutliche Ergebnisse und natürlich

Platz 1 auf der Rangliste;

Herren 40-2: 7:2 und auch wieder kein Zweifel

an den erzielten Punkten gelassen und damit

ebenfalls Platz 1 in der Rangliste erklommen;

jetzt muss im letzten Spiel auswärts in Brett-

achtal nur noch der größte Mitkonkurrent ge-

schlagen werden, aber bei so viel Enthusiasmus

und Teamgeist kann das doch nur gut gehen ...

wir drücken die Daumen.

Juniorinnen auch im letzten Spiel mit 6:2 er-

folgreich und somit Aufstieg! Suuuuuuper!

Und zu guter Letzt haben auch die Knaben ver-

standen, dass man einen Match-Tiebreak auch

mal gewinnen kann, sie haben gegen Gundels-

heim 8:0 gewonnen und somit den Abstieg ver-

hindert, naja warum hab ich eigentlich soviel

Nerven gelassen während der Runde, wenn’s

am Ende doch noch reicht?

Bei so viel Begeisterung halten wir die Nieder-

lagen nur ganz kurz fürs Protokoll fest:

Herren 55 bei ihrem letzten Spiel 2:6;

Junioren 4:5, bisher Platz 3 und noch ein Spiel

zu absolvieren, also keine Gefahr mehr;

Mädchen 2:6 und auch unsere U-Mannschaf-

ten waren letzte Woche nicht auf der Sieger-

straße.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Auf einen Blick

Spitzenfußball und Autostadt Freitag/Sams-
tag, 07./08.08.2009
VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart, Freitag, 7. Au-

gust, 20.30 Uhr

Sitzplatzkarte, Übernachtung/Frühstück im

Global Inn Hotel in Wolfsburg,

Eintritt Autostadt Wolfsburg, 137,00 €

Anmeldung: Stuber Reisen Zaberfeld 07046/

962520

Kunst & Kultur am 20. September
Im Rahmen des Herbst-Events „Kunst & Kultur“

möchte der Handels- und Gewerbeverein Güg-

lingen zusammen mit der Bürgerstiftung „Kunst

für Güglingen“ am 20. September eine Hobby-

künstler-Ausstellung veranstalten.

Interessierte Hobby-Künstler können ihre Teil-

nahme bis spätestens 31. Juli bei Petra Such-

anek-Henrich (Tel. 07135/15693) oder bei An-

neliese Kohlhammer (Tel. 07135/2501) an-

melden.

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis am

16.07.09, 14.30 Uhr. Wir treffen uns bei hoffent-

lich schönem Wetter am Plätzle hinter der Kir-

che, bei Regen im Mauritiussaal über der Kirche.

Pfarrer Kern wird mit uns Andacht feiern, wir

wollen miteinander Kaffee trinken, singen. Eine

extra Überraschung wird nicht verraten ...

Das ganze Team freut sich auf den Nachmittag

mit Ihnen, herzlichen Gruß! Sabine Haiges, Tel.

13297.

Sommerfest 09
Es ist wieder so weit, Sommer, Sonne und das

Event des Jahres! Der Jugendclub Weiler lädt

euch alle ein, um eine super Fete zu feiern – mit

riesiger Beachbar und Cocktailbar, Livebands

und vielem mehr. 

Am 24. und 25. Juli ist wieder Sommerfestzeit

am Katzenbachsee zwischen Zaberfeld und

Pfaffenhofen-Weiler. Die diesjährigen Bands

sind am Freitag „Jar“ und am Samstag „Pull“. 

Einlass ab 19 Uhr für alle ab 16 Jahren gegen

Vorlage eines aktuellen Personalausweises!

Ausflug zu AUDI
Die Bubenjungschar macht am

17.07.2009 einen Ausflug zu AUDI

nach Neckarsulm. Wir werfen einen

Blick hinter die Kulissen. Um 16.00 Uhr beginnt

unsere Werksführung. Bis 17.30 Uhr werden wir

durch die Produktion geführt und es gibt be-

stimmt spannende Erlebnisse am laufenden

Band. Achtung: Wir treffen uns schon um 14.30

Uhr am Evangelischen Gemeindehaus Güglin-

gen und werden erst gegen 19.00 Uhr dort wie-

der ankommen. 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Jugendclub Weiler

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.
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Vorschau
An diesem Wochenende sind zwei Jugendfuß-
ballmannschaften beim „Heinz-Nader-Ge-
dächtnisturnier” des TSV Meimsheim dabei. 
Die D-Junioren treten am Samstag, 18. Juli, um
9.00 Uhr an. 24 Mannschaften sind in vier
Gruppen am Start.
Die F-Junioren sind am Sonntag, 19. Juli, ab
9.15 Uhr am Start. Auch hier sind 24 Mann-
schaften in vier Gruppen in das Turniergesche-
hen eingebunden.

Abt. Fußball
Die aktiven Fußballer bestreiten in der Vorbe-
reitungsphase am Mittwoch, 22. Juli ein Test-
spiel beim VfR Sersheim. Spielbeginn ist um 
19 Uhr. Am Samstag, 25. Juli, kommt der VfL
Gemmrigheim um 16 Uhr zu einem Testspiel
nach Güglingen.

Abt. Handball
Rückblende Bezirksjugendspielfest 2009
Am 4. und 5. Juli 2009 durften wir das Bezirks-
jugendspielfest der E- und D-Jugend nach dem
Jahr 2004 erneut austragen. Und natürlich
waren auch unsere weibliche und männliche D-
Jugend an diesem jährlich stattfindenden Tur-
nier dabei.
Neben dem klassischen Handballspiel auf Rasen
durften sich die Mannschaften außerdem in ver-
schiedenen Leichtathletikdisziplinen, sowie
einem Gesangs- bzw. Musenwettbewerb mes-
sen. Übernachtet wurde in 3 großen DRK-Zelten. 
Konnten die Mädels beim Handballspiel zum 
ersten Mal einige Punkte für sich gewinnen (2
Siege, 1 Unentschieden, 3 Niederlagen), waren
die Jungs trotz leidenschaftlichem Einsatz leider
auf verlorenem Posten gegen die überlegenen
Gegner. Dafür war deutlich zu erkennen, dass da
2 Mannschaften angetreten waren, die sich ver-
standen, viel Spaß hatten (vor allem bei der
Wasserschlacht) und gemeinsam ein tolles Wo-
chenende verbrachten. Mit diesem Engagement
und dieser Spielfreude können wir nun unsere
Vorbereitungen fortführen und werden sicher-
lich in der kommenden Runde für unterhaltsa-
me, spannende und erfolgreiche Spiele sorgen.
Es spielten in der weiblichen D-Jugend: Mathea
Neuschwander, Jennifer Birsan, Mathea Haaf,
Elisa Sonnenwald, Vanessa Klünder, Yasemin Yil-
dirim, Shanice Seibert, Rebecca Knuth und Jas-
min Schock. Unsere treuen Begleiter, die aus un-
terschiedlichen Gründen leider nicht mitwirken
konnten: Chiara Ullrich und Daniela Klünder.
In der männlichen D-Jugend spielten: Anel 
Halilagic, Aydin Skenderagic, Justin Boose,
Melih Salih, Giovanni Scerra, Raphaello Noack,
Nico Marquart, Calvin Lang und Kevin Katschke.
Betreuer: Maren Heckel, Raphaela Spohn, Chris
Siller, Andy Heckel und Jessi Popken.
Wir bedanken uns auf diesem Weg nochmals
bei allen Helfern und Eltern, die uns tatkräftig
bei den Helferschichten, kühle Erfrischungen
oder sonstiges unterstützt haben. Vielen lieben
Dank und macht weiter so! 
Helferfest
PS: Helferfest am Freitag, 17.07.09, ab 17.30
Uhr in der Sporthalle in Güglingen mit Spieler-
Eltern-Turnier. – Jessi –

Prellball
Riesen Erfolg - Aufstieg in die Regionalliga
Süd 
Nach dem Meistertitel in der Verbandsliga und
den Aufstiegsspielen zur Regionalliga steht der
TSV als erster Aufsteiger fest.



Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Günter Frank, Tel. 07135/931115
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)
Freitags 16.45 – 18.15 Uhr
Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Gastspiel in Ochsenbach
Die Werkskapelle Layher ist am kommenden
Sonntag, 19.7., beim Dorfplatzfest in Ochsen-
bach zu Gast. Wir werden dort die Gäste über
die Mittagszeit von 11.00 – 13.30 Uhr unterhal-
ten. Freunde unserer Blasmusik sind dazu herz-
lich willkommen. 
Waldfest am 2. August
Das 9. Eibensbacher Waldfest findet am Sonn-
tag, 2. August, statt. Wie immer beim Musiker-
heim. Schon heute ergeht an die Bevölkerung
eine herzliche Einladung. 
Ihre Musikerinnen und Musiker der Werks-
kapelle Layher. 

Wir danken allen Aktiven, die beim Geburts-
tagsständchen spielen in Meimsheim dabei
waren.
Unsere Musikproben sind:
Dienstag von 19:00 bis 21:00 Uhr und
Samstag von 16:00 bis 19:00 Uhr,
in der Wilhelm-Widmaier-Halle (Gemeindehal-
le) Pfaffenhofen.
Neue Spieler, aber auch Leute, die gerne Musik
machen würden, aber noch kein Instrument
spielen können, sind herzlich willkommen.

E-Junioren
Am vergangenen Samstag war man zu Gast
beim Turnier in Zaberfeld. Es wurde teilweise
wieder ein sehr guter Fußball gespielt. Mit 
3 Siegen und einem Unentschieden zog man als
Gruppenerster in die Zwischenrunde ein. Mit 
2 Siegen und einer Niederlage spielte man um
Platz drei. Nach über 4 Stunden Turnier ließen
die Kräfte merklich nach. Es reichte daher lei-
der nur zu einem 4. Platz. Mein Dank gilt der
ganzen Mannschaft die toll gekämpft hat und
unserem jüngsten Spieler Louis Wachtstetter,
der sich toll in die Mannschaft eingefügt hat.
Die Tore erzielten Jan Fetsch (2), Kaan Gezer (2),
Alem Mustedanagic (1) und Louis Wachtstetter
(2). Danke Jungs, es war ein tolles Turnier.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Werkskapelle Layher
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Erfolgreicher Abschluss mit einem hervorragenden 2. Platz beim Turnier in Zaberfeld 
der F-Jugend

Wie jedes Jahr fuhren wir am Sonntag,

12.07.2009, zu unserem Nachbar dem SC Obe-

res Zabergäu um dort möglichst einen erfolg-

reichen Abschluss der F-Jugend zu erreichen, da

der Großteil der F-Jugend in die E-Jugend rückt

und dann dort auf Torjagd geht. 

Beim 1. Spiel gegen den TSV Kleinsachsenheim

konnte unser Torjäger Leon Rösinger sich gleich

in die Torschützenliste eintragen und man ge-

wann verdient mit 1:0.

Das 2. Spiel gegen den SC Oberes Zabergäu en-

dete mit 1:1, da sich Pfaffenhofen am Schluss

des Spiels unkonzentriert vor dem Tor verhielt

und viele Chancen leichtsinnig vergab. Tor-

schütze zum 1:1 war Cedric Cramer.

Beim 3. Spiel gegen den TSV Heimerdingen

wollte man wieder Teamsport zeigen und dies

gelang überaus gut. Es wurde sehr gut mitein-

ander und vor allem für einander Fußball vom

besten geboten.

Der Sieg mit 4:0 durch Tore von 2x Leon Rösin-

ger, 1x Cedric Cramer und 1x Cedric Späth ging

somit voll verdient in Ordnung.

Auch beim 4. Spiel gegen den TSV Münchingen

ließ man nichts anbrennen und gewann mit 3:1

durch Tore von 2x Cedric Cramer und 1x Leon

Rösinger.

Somit stand der TSV Pfaffenhofen im Viertelfi-

nale gegen den VFR Sersheim das am Ende

durch ein 9-Meter-Schießen entschieden wer-

den musste, da es nach regulären 10 Minuten

0:0 stand. Dies wurde durch tolle Paraden un-

seres Tormann Tim Burmeister mit 4:3 gewon-

nen.

Da das Halbfinale erreicht war, traf man jetzt

nochmals auf den Gastgeber den SC Oberes Za-

bergäu. Diesmal spielte man jedoch die eigenen

Stärken, z. B. Kombinationsfußball, besser aus

und gewann überaus verdient mit 1:0 auch

durch hervorragende Abwehrarbeit unserer

Gladiatoren Louis Wachtstetter, Ajdin Muste-

danagjic und Calvin Sixt, die immer zur rechten

Zeit am richtigen Ort waren.

Das Finale bestritten an diesem Tag die zwei

wirklichen besten Mannschaften der TSV Pfaf-

fenhofen und der TSV Benningen. Die ersten 

5 Minuten gehörten ganz klar dem TSV der viele

100 % Chancen nicht verwerten konnte und wie

es meist so kommt ein Gegentor hinnehmen

musste. Man konnte leider kein Tor mehr schie-

ßen und bekam mit dem Schlusspfiff sogar noch

das 2:0. Trotzdem sah man die Qualität der F1-

Spieler des TSV und war stolzer 2. Sieger. Macht

weiter so! Eure Trainer  André und Oliver

F2-Jugend
Auch die F2 nahm am Turnier teil, konnte aber

durch die hohe Qualität des kompletten Tur-

niers und der Gruppengegner leider nur die Vor-

runde bestreiten. Wegen einiger Spielerausfäl-

le konnte man leider kein Tor schießen und

verlor alle Spiele.

SC Ob. Zabergäu II – TSV Pfaffenhofen II 1:0

TSV Pfaffenhofen II - 1. FC Hohenacker 0:4

TSV Pfaffenhofen II - VFR Sersheim 0:3

TSV Pfaffenhofen II - SV Leingarten 0:3

W50-Frauen vom Lauf-Treff Pfaffenhofen
drücken mächtig aufs Tempo
Zwei W50-Frauen vom Lauf-Treff Pfaffenhofen

zeigten bei Wettkämpfen ihre Ausdauerquali-

täten. Ute Conrad bewältigte den Zabergäu-Tri-

athlon (500 m Schwimmen, 20 km Radfahren,

5 km Laufen), den sie erstmals in Angriff nahm,

in 1:39:25 Stunden. 

Hanni Heinz setzte sich beim Zabergäu-Cup

glänzend in Szene. Sowohl in Pfaffenhofen als

auch in Nordheim und Brackenheim gewann sie

die W50-Wertung. Zum Abschluss lief sie beim

Theodor-Heuss-Lauf mit 47:54 Minuten neue

persönliche Bestzeit. In der Ü40-Gesamtwer-

tung kam sie in der Zeit von 2:31:41 Stunden

auf Rang 5. Ute Conrad lief in Brackenheim

54:41.

In der Ü40-Männerwertung wurde Günter

Hartmann in 2:32:31. Beim Theodor-Heuss-

Lauf lief Joachim Heinz (42:09) wieder vorne-

weg, gefolgt von Erich Wagner (47:33), Peter

Raubinger (47:55) und Günter Hartmann

(49:52). 



Termine
Nicht vergessen: Impftermin am Samstag,
18. Juli, für Geflügel und Kaninchen, 9.30 Uhr
im vereinseigenen Häuschen in der Zuchtanla-
ge. Näheres dazu bei Zuchtwart Marco Asser. 
Der Meldeschluss für die Jungtierschau 2009 ist
wie immer ein Sonntag, und zwar der 19. Juli.
Da können die Meldungen in der Zeit von 10.30
bis 12.00 Uhr auf dem Züchtergelände abgege-
ben werden.
Weitere interessante Termine findet ihr auf den
Internetseiten des Kreisverbands Heilbronn,
http://www.kv-hn-kleintierzucht.de/. SF

Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-
ten Tanzabend am Dienstag, 21. Juli 2009, um
20.00 Uhr in der Mediothek. Bringt bitte alles
mit.

Am 4. und 5. Juli 2009 hat der RC Güglingen
sein 25 Reitturnier durchgeführt. Hierbei waren
alle Zutaten wie souveräne Organisation, gut
gelaunte Menschen, reichlich Essen und schö-
nes Wetter vorhanden und haben uns ein somit
schönes Turnier beschert.
Ergebnisübersicht
1 Springprf. Kl. S* m. Siegerrunde: 7. P Joachim
Durst, 9. P Stephan Faller
2 Springprf. Kl. S*: 6. P Joachim Durst, 8. P Joa-
chim Durst, 21. Stephan Faller
3/1 Zwei-Phasen-Springprf. Kl. M*: 23. Stephan
Faller, 30. Judith Knoll
4/1 Springprf. Kl. L – LK 2,3: 6. Stephan Faller,
13. Judith Knoll, 15. Joachim Durst
5/2 Springprf. Kl. L – LK 4,5: 5. P Robert Langer
6/1 Springprf. Kl. L – LK 2 – 4: 5. P Vanessa
Schomburg, 22. Stephan Faller, 24. Robert 
Langer
7/1 Springprf. Kl. A**: 16. Pia Heege, 22. Michelle

Fickert, 23. Theresa Fröhlcke

8 Springpferdeprf. Kl. A**: 16. Judith Knoll
9 Springpferdeprf. Kl. L: 1. P Joachim Durst,
8. Judith Knoll
10 Stilspringprf. Kl. A* m. Standardanf.: 6. P Pia
Heege, 9. P Leonie Layher, 25. Theresa Fröhlcke,
25. Michelle Fickert, 27. Marie-Louise Antony,
30. Susanne Ristok
11 Stilpringwettbewerb: 7. Theresa Fröhlcke,
11. Julia Layher, 17. Marie-Louise Antony
12 Dressurprf. Kl. M*: 8. Silke Dreslesr, 11. Kor-
nelia Renner
13 Dressurprf. Kl. L – Kandare: 2. P Silke Dres-
ler, 4. P Tanja Zimmer, 7. Tanja Zimmer, 14. Kor-
nelia Renner
14 Dressurpferdeprf. Kl. A: 2. P Ina Knoll 
(alle RC Güglingen)
Wir möchten an dieser Stelle nochmals allen
Helfern danken und zum Helferfest am
27.07.2009, um 19:00 Uhr auf dem Fallerhof
einladen.
Ebenso möchten wir den Siegern und Platzier-
ten aus dem Verein gratulieren und ein weiter-
hin erfolgreiches Turnierjahr 2009 wünschen.

Der Vorstand

Reitclub
Güglingen e. V.

LandFrauen Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Auftritte
Am Samstag, 18.07.09, spielen wir beim Som-
merfest des Seniorenzentrums Haus Edelberg in
Lauffen. Wir treffen uns zur Abfahrt um 15.15
Uhr bei der Turnhalle in Zaberfeld.
Nach diesem Auftritt spielen wir unserem pas-
siven Mitglied Werner Klem zum 60. Geburts-
tag ein Ständchen.
Proben in den Sommerferien
In den Sommerferien finden die Musikproben
für die aktiven Musiker im Musikerheim statt.
Wir treffen uns am Mittwoch, 12.08.09, und am
Mittwoch, 02.09.09, jeweils um 19 Uhr.
Musikfest
Schon heute möchten wir Sie zu unserem Mu-
sikfest am 12. und 13.09.09 nach Zaberfeld ein-
laden. Das Fest findet auf dem Gelände des
Musikerheims statt und beginnt samstags ab 
17 Uhr. Die Musiker des Musikvereins Kleingar-
tach und des Spielmannszuges Zaberfeld wer-
den an diesem Abend die Gäste unterhalten.
Sonntags wird wieder ein Festgottesdienst mit
Pfarrer Trumpp und dem Posaunenchor stattfin-
den. Anschließend werden Sie von den Musikern
aus Hemmingen, Zaberfeld, Meckesheim, Heil-
bronn und Güglingen musikalisch unterhalten.
Natürlich ist für das leibliche Wohl an beiden
Tagen bestens gesorgt.
Jetzt wünschen wir uns nur noch schönes Fest-
leswetter und viele Gäste aus nah und fern, die
hoffentlich ein paar fröhliche und unterhaltsame
Stunden beim Spielmannszug erleben werden.

Kinderferienprogramm
Achtung Kinder: Am Donnerstag, 30. Juli, wird
auch der Hufschmied zu uns in den Stall kom-
men. Wir freuen uns auf zahlreiche Kinder, die im
Rahmen des Kinderferienprogramms zu uns in
den Stall kommen. Die Pferde und Ponies des RVG
Turnierergebnisse:
Jana Zimmermann belegte auf Zarah in der Führ-
zügelgruppe auf den Turnieren in Bönnigheim
und Waldbrunn jeweils den zweiten Platz und
auf dem Turnier in Schwieberdingen den 3. Platz.
Turnier Waldbrunn: Tanja Schlichting-Zimmer-
mann belegte Rang 3 auf Farmer im Punkte-L-
Springen und den 8. Platz auf Farmer im 
L-Springen mit Stechen. Carola Müller wurde im
Reiterwettbewerb auf Molly Erste der Reserve.
Wir gratulieren unseren Turnierteilnehmerinnen
ganz herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Wir machen Urlaub im August
Die Arche bleibt den ganzen August über ge-
schlossen. Wir räumen auf und um, und gehen
mit unseren Familien wenigstens für eine kurze
Zeit in den Urlaub.
An dieser Stelle sei allen gedankt, die uns im
vergangenen Halbjahr unterstützt haben. Dank
ihrer Gaben in verschiedenster Form konnten
wir unsere selbst gesetzten Aufgaben in Sachen
Dienst am Bedürftigen in hohem Maße nach-
kommen. Auch wir merken bei unserem Tun,
dass an den Menschen der Region Finanz - und
Wirtschaftskrise nicht spurlos vorbeigehen.
Viele von denen, die sich in Zeiten des Auf-

Arche Noah

Reitverein Güglingen e. V.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Ausschuss-Sitzung
Am Mittwoch, 22. Juli, 20.15 Uhr, findet die
letzte Ausschuss-Sitzung vor den Sommerferi-
en im SVF-Sportheim statt. Alle Ausschussmit-
glieder, Übungs- und Abteilungsleiter sind hier-
zu recht herzlich eingeladen. 

Bald ist wieder Bobby-
Car-Race-Time!
Zwecks Planung und um
eure Flitzer regelgerecht
herrichten zu können,
solltet ihr euch jetzt

schon anmelden. Formular, Reglement und
Infos über thirstyfish@web.de. Bilder und
Videos von den letzten Rennen unter
www.dpsg-gueglingen.de
Wer sich noch bei der Organisation einbringen
möchte, darf sich gerne bei uvwennrich@
web.de melden.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme
am Rennen.
Gruppenstunden
Wölflinge (6 – 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr. 18.00 – 19.30 Uhr
Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081
Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)
Gruppenstunden: 
Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt,
wegen Leitermangel
Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di. 18.30 – 20.00 Uhr
Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140
Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946
Mitarbeiter gesucht
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend
Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger
sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich
bei den angegebenen Telefonnummern.

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag,
21.07.2009, um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

Achtung Terminänderung!
Die Hauptübung vom 18.07. wird auf Septem-
ber verschoben!
Dafür ist für beide Abteilungen eine Übung auf
Sonntag, 19.07.09, um 8.30 Uhr am jeweiligen
Gerätehaus angesetzt. Bitte um Beachtung!
Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehrübung am Samstag,
18. Juli, fällt auf Grund von Terminüberschnei-
dung aus. Die nächste Übung findet am Sams-
tag, 25. Juli, zur gewohnten Zeit statt. Da es die
letzte Übung vor den Sommerferien ist, wollen
wir diese gemütlich ausklingen lassen.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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schwungs ein Zubrot verdienen wollten und
konnten, stehen wieder ohne Arbeit da und sind
auf Hilfe angewiesen. 
Nach dem Sommerurlaub sind wir deswegen
wieder da – und hoffentlich all jene, die uns un-
terstützen wollen ebenfalls. Da es nicht mehr
lange hin ist, bis der Weihnachtsmarkt in Güg-
lingen wieder stattfindet, bitten wir schon
heute darum, dass Sie sich umschauen nach
dem, was noch gut erhalten ist, Sie aber nicht
mehr brauchen: Geschirr, Besteck, Haushaltsar-
tikel aller Art, Bettwäsche, Kleidung, Bücher,
funktionierende Elektroartikel – alles so gut er-
halten, dass wir uns nicht genieren müssen,
wenn wir es weitergeben sollen.
Also: ab Donnerstag, 3. September, sind wir
donnerstags von 18 bis 19.15 Uhr wieder da! Im
Jugendhaus neben der katholischen Kirche.
Für das Team aus der Arche Noah.

Erste-Hilfe-Kurse im Juli 2009 beim ASB
Lauffen-Kraichgau
Der Arbeiter-Samariter-Bund RV Lauffen-
Kraichgau veranstaltet am 25.07.2009 und
Sonntag, 26.07., einen Erste-Hilfe-Kurs. Der
Kurs ist für die Führerscheinklassen C/D, Be-
triebshelfer, Übungsleiter geeignet. Beginn ist
jeweils um 08:30 Uhr, Ende ca. 15:30 Uhr. Die
Teilnahme kostet 35 €uro.
Wir bitten um Anmeldungen unter Tel.
07133/9530-22 oder online unter info@asb-
lauffen.com. 
Die Kurse finden  in den Räumen des ASB in der
Paulinenstraße 9 — 11 in 74348 Lauffen statt.
Ab 10 Teilnehmer/-innen führt der ASB die
Kurse auch vor Ort durch. Weitere Termine fin-
den Sie auch unter www.asb-lauffen.com.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an:
Sa., 18. Juli, 16:00 Uhr Freudenstein - Ho-
henklingen
Kulturlandschaft erleben, Backhaus Schlemme-
reien und erlesene Weine genießen. Halbtages-
wanderung mit Naturparkführer Roland Straub.
Anmeldung bis 16. Juli unter 07041/5521.
So., 26. Juli, 10.00 - 15:30 Uhr Freudental/
Bönnigheim
Exkursion mit dem Forschermobil (mit Grillpau-
se). Infos und Anmeldung  bei Naturparkführer
Harald Trinkner, Tel. 07143/407250.

Rückblick Heinz-Mayer-Gedächtnisturnier
Am Wochenende übernahmen wir den Sanitäts-
dienst beim Heinz-Mayer-Gedächtnisturnier.
Im Gesamten war es ein sehr ruhiger Dienst,
was natürlich immer besonders wünschenswert
für alle Beteiligten ist.
An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Montag, 
20. Juli, um 20.00 Uhr. An diesem Abend erfah-
ren wir alles rund um das Thema: Blutdruck
messen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

ASB Regionalverband 
Lauffen-Kraichgau
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Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird wie immer gebeten.
Rotkreuz-Interessierte, die unverbindlich einen
Dienstabend besuchen wollen, sind natürlich
herzlich eingeladen.  
Ausblick DRK- und FFW-Fest
Am 25. und 26.07.2009 findet unser diesjähri-
ges DRK- und FFW-Fest in Zaberfeld statt. Nä-
here Informationen dazu gibts im nächsten
Amtsblatt. kf

Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die nächste Außensprechstunde findet am
Dienstag, 21. Juli, im Rathaus Brackenheim von
9 bis 12 Uhr (barrierefrei zu erreichen im 
1. Stock) statt. Die Beratung (als ehrenamtliche
Lotsenfunktion) umfasst Themen, wie z. B.: Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung, Hartz IV und vieles mehr. Die Beratung ist
kostenlos und kann von jedem, auch von Nicht-
mitgliedern in Anspruch genommen werden.
Während der Sprechstunden sind wir unter der
Tel.-Nr. 07135/105-185 zu erreichen.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im OV Oberes Zabergäu und
Frauenvertreterin im KV HN, Tel.-Nr. 07135/
7884 sowie an Karin Krüger, Vorsitzende im OV
Brackenheim und 2. Frauenvertreterin im KV
HN, Tel.-Nr. 07135/13830, wenden.
Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch
übers Internet vom VdK-Landesverband Baden-
Württ. unter www.vdk-bawue.de.
Im August findet keine Sprechstunde statt. Der
erste Termin nach der Sommerpause ist der
22.09.09.

Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
Stets um Bürgernähe bemüht und aktiv zeigt sich
die CDU Abgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch in
ihrem Wahlkreis. Für alle Mitbürger wird deshalb
in regelmäßigen Abständen in zentralen Orten
eine Bürgersprechstunde stattfinden. 
Der nächste Sprechtag in Güglingen ist am Frei-
tag, 17. Juli 2009, von 16:00 bis 17:00 Uhr, im
Rathaus Güglingen, Trauzimmer.
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr. 
Außerhalb dieser Sprechzeiten erreichen Sie
uns im Wahlkreisbüro unter: Tel. 07131/
701541, Fax 07131/797052. Die Bürozeiten
sind: Mo. – Do. 8:00 bis 14:00 Uhr, Fr. 8:00 bis
12:00 Uhr. 
Sie können uns auch gerne ein E-Mail schicken
info@gurr-hirsch.de 
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

am Freitag, 24. Juli, von 12:00 bis 14:00 Uhr im
Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer Str. 11 in
Bietigheim statt. Die Bürgerinnen und Bürger
sind eingeladen, sich mit Ihren Fragen und Pro-
blemen aber auch mit Anregungen direkt an
Eberhard Gienger zu wenden. 
Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können
über das Wahlkreisbüro, Tel. 07142/918991, Fax
07142/918993 oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag
und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00
Uhr.

Wahlkreiswanderung von Besigheim nach
Talheim
Am Sonntag, 19. Juli 09, besteht Gelegenheit,
mit unserem Bundestagskandidaten Thorsten
Majer zu wandern. Los geht es um 9.30 Uhr am
Bahnhof Besigheim und über Gemmrigheim
nach Kirchheim, wo um etwa 11.15 Uhr am
Bahnhof „zugestiegen“ werden kann. Über
Lauffen geht es dann weiter nach Talheim (etwa
13 Uhr), wo die Wanderung auf dem „Gassen-
fescht“ ihren gemütlichen Ausklang findet. Mit
einem Shuttle-Service ist Gelegenheit, nach
Lauffen, Kirchheim oder Besigheim zurück zu
kommen.
Thorsten Majer richtet Bürgertelefon und
Bürgerbüro ein
Unser SPD-Bundestagskandidat Thorsten Majer
bietet ab 15. Juli an jedem Mittwoch und Frei-
tag von jeweils 17.00 bis 19.00 Uhr den Bürge-
rinnen und Bürgern im Wahlkreis die Möglich-
keit, sich mit Fragen, Anregungen und positiver
wie negativer Kritik in seinem Wahlkampfbüro
zu melden. Unter der Rufnummer 07142/
771493 werden zu den angegebenen Zeiten
Mitarbeiter des TeamMajer09 oder der Kandi-
dat selbst die Gespräche entgegennehmen.
Ab Anfang September wird das Wahlkampfbüro
auch für persönliche Gespräche im Sinne eines
Bürgerbüros fungieren und Anlaufstelle für po-
litisch interessierte Menschen sein. Die genau-
en Öffnungszeiten für den Monat September
veröffentlichen wir rechtzeitig oder können der
Homepage www.thorstenmajer.de. entnommen
werden.
Gute Arbeit schaffen und schützen
Bei der Konferenz am Mittwoch, 22. Juli 09, um
17.00 Uhr im DGB-Haus Heilbronn wird erläu-
tert, was die SPD-Bundestagsfraktion tut, um
die Wirtschaft wieder anzukurbeln und die Ar-
beitsplätze zu sichern. Wie sehen die Regelun-
gen im Einzelnen aus? Was bedeuten die Maß-
nahmen für die Menschen? Darüber wollen mit
Ihnen diskutieren: Josip Juratowic, MdB, Peter
Friedrich, MdB und Dr. Rudolf Lutz, Erster Be-
vollmächtigter der IG Metall Heilbronn – Ne-
ckarsulm. rosch

Termin
Liberales Gespräch mit unserem Bundestags-
abgeordneten Harald Leibrecht, Gasthaus
„Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern, Frei-
tag, 17.7.09, 19.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


